
Idyllische Naturbühne
Die kleine Kurparkbühne wurde im 
Herbst fertiggestellt. (Seite 12)

30-Jahr-Jubiläum 
Die Vereinigung Wiener Staatsopern-
ballett lädt zur fulminanten Jubilä-
umsshow. (Seite 13)

Die Musikkschullehrer*innen  Die Musikkschullehrer*innen  
und 270 Schüler*innen ziehen und 270 Schüler*innen ziehen 

 in die neue Villa Musica! in die neue Villa Musica!
mehr auf Seite 6mehr auf Seite 6

Der Winter kommt
Was gibt es in der kalten Jahres-
zeit zu beachten? (Seite 20)

Der Bürgermeister, die Stadt- und Gemeinderät *innen und Der Bürgermeister, die Stadt- und Gemeinderät *innen und 
alle Mitarbeiter *innen der Stadtgemeinde Bad Aussee alle Mitarbeiter *innen der Stadtgemeinde Bad Aussee 

wünschen ein frohes Fest und ein gutes Neues Jahr!wünschen ein frohes Fest und ein gutes Neues Jahr!
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die stille Zeit des Jahres hat begonnen 
und mit dem Entzünden der ersten 
Kerze am Adventkranz beginnt für 
viele Menschen eine Zeit, in der man 
sich auf die schönen Dinge im Leben 
besinnt und dankbar ist. 

Eingebettet in die stabilen Strukturen 
Österreichs gibt es vieles, für das wir 
uns in Dankbarkeit üben dürfen. Die 
kriegerischen Auseinandersetzun-
gen in unmittelbarer geographischer 
Nähe – in der Ukraine, im Nahen Os­
ten, Libyen und dem Balkan – zeigen 
auf erschreckende Weise, dass Frieden 
kein selbstverständlicher Dauerzu­
stand ist. Es liegt an uns, ein friedliches 
Miteinander und einen demokrati­
schen Diskurs aufrecht zu erhalten. 
Auch kleine Gesten der Freundschaft 
und des Miteinander tragen zu einer 
funktionierenden Gesellschaft bei!

Ein großes Danke darf ich im Na­
men der Bauabteilung an die Eigen­

tümer*innen der alten Expositur am 
Oberen Markt, des Hauses Paradeiser 
in der Kirchengasse und der Haupt-
straße 49 + 50 der HMZ-Stiftung unter 
Vorstand Manfred Zand richten. Die 
Gebäude wurden mit viel Aufwand 
und in Abstimmung mit dem Bundes­
denkmalamt renoviert und fügen sich 
bestens in unser Ortsbild ein.

Es freut mich ganz besonders, dass 
der Volkshilfe Bezirksverein Ausseer­
land-Salzkammergut im November 
einen Stammtisch für pflegende 
und betreuende Angehörige ins 
Leben gerufen hat. Das "Alm Café" 
findet jeden 3. Montag im Monat 
in der Almhütte des Seniorenzent­
rums Bad Aussee (Sommersbergsee­
straße 394) von 15:30 bis 17:30 Uhr 
statt. Johanna Erhart, Vorsitzende des 
Volkshilfe Bezirksvereins Ausseerland-
Salzkammergut freut sich auf Anmel­
dungen unter 0664 884 55 380 oder  
erhart.joh@gmail.com. 

Im Advent dürfen wir uns auf zahl­
reiche Veranstaltungen freuen. Das 
Stadtmarketing lockt mit dem Christ­
kindlmarkt und einem abwechslungs­
reichen Programm ins Zentrum. Vor 
allem für den Nachwuchs gibt es wie­
der Spannendes zu entdecken (Seite 
16). Am 29. Dezember findet das tra­
ditionelle Neujahrskonzert mit dem 
Großen Streichorchester der Bürger­
musikkapelle im Kur- & Congresshaus 
Bad Aussee statt. Freuen Sie sich auf 
einen musikalischen Jahresausklang 
und einen Auftakt für das Jahr 2024 
(mehr dazu auf Seite 17).

Das kommende Jahr verspricht ein 
ganz besonderes in der Ausseer Ge­
schichte zu werden. Gemeinsam mit 
22 weiteren Gemeinden tragen wir 
2024 den Titel der Europäischen Kul-
turhauptstadt. Dieser Titel ist eine 
große Ehre und eine ebenso große 
Verantwortung. Unser aller Einsatz ist 
richtungsweisend für die Weiterent­
wicklung unserer schönen Region. Ich 
bin überzeugt, dass das Salzkammer­
gut einmal mehr unter Beweis stellen 
wird, welche beeindruckende Region 
es ist. Die kulturellen Spuren werden 
hoffentlich über das Kulturhauptstadt­
jahr hinaus ihre Wirkung tun.

Ich wünsche allen Ausseerinnen 
und Ausseern, Gästen und treuen 
AUSSEER-Leser*innen einen besinn­
lichen Advent, frohe Weihnachten, 
viel Gesundheit und Gottes Segen im 
neuen Jahr! 

Euer Bürgermeister
Franz Frosch

Geschätzte Ausseerinnen und Ausseer,  
liebe Gäste,

Sprechzeiten
Ich freue mich über Terminanfragen  
im Sekretariat unter Tel.: 03622 52511

E-Mail:
buergermeisterbuero@badaussee.at

Die alte Expositur am Chlumeckyplatz 
wurde durch die Eigentümer*innen  
umfangreich saniert und erstrahlt in 
neuem Glanz.
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Am 11. September startete für die Kin­
der im Alter von drei bis sechs Jahren 
wieder das neue Kindergartenjahr. 
Auch die "neuen" Kinder konnten 
sich schon gut in die jeweilige Gruppe 
integrieren und wurden vom Personal 
sowie auch von den bestehenden Kin­
dern herzlich empfangen.

Mit den Liedern "Es geht los" und 
"Erntedankfest" stimmten sich die Pä­
dagoginnen mit den Kindern auf das 
Erntedankfest ein, das sie am Freitag, 
dem 6. Oktober gemeinsam mit dem 
Herrn Pfarrer im Kindergarten fei­
erten. 
Anschließend durften die gesegneten 
Gaben wie z.B. das mitgebrachte Obst 
und Gemüse aber auch das selbstgeba­

Viel zu feiern  
im Stadtkindergarten

ckene Brot zur Jause verspeist werden. 
Wie jedes Jahr im Herbst wurden auch 
wieder gemeinsam mit den Kindern 
im Garten viele Äpfel zu Saft gepresst, 
den die Kinder natürlich gleich im An­
schluss selbst verkosten durften.
Nach dem Erntedankfest folgte schon 
bald das jährliche Laternenfest, das 
heuer am 9. November wieder mit 
selbst gebastelten Laternen gefeiert 
wurde.

Das Personal vom Stadtkindergarten 
freut sich schon auf eine schöne Ad-
ventzeit und allgemein auf ein neues, 
spannendes und ereignisreiches Kin­
dergartenjahr mit dem heurigen Jah-
resschwerpunkt "Oskar und Olivia – 
Umweltschutz und Mülltrennung".

Das Erntedankfest wurde ausgiebig gefeiert.

Verstärkung im Kindergarten
Seit diesem Kindergartenjahr ver­
stärkt Valentina Traninger das kompe­
tente Team im Stadtkindergarten. Die 
Stadtgemeinde Bad Aussee wünscht 
der jungen Pädagogin viel Erfolg und 
Freude in ihrer neuen Tätigkeit. 
Valentina Traninger: Ich habe dieses 
Jahr im Juni die Bafep in Liezen ab­

geschlossen. Seit September arbeite 
ich im Stadtkindergarten Bad Aussee. 
Da ich erst seit kurzem Teil des Teams 
bin, durfte ich viele neue Eindrücke 
sammeln. 
Etwas, was mir sehr wichtig ist, ist die 
Gestaltung des Alltags gemeinsam mit 
den Kindern.

Kindergartenjahr 2024/25: 
Anmeldetage für den Besuch 
des Stadtkindergartens sind 
am 12. und 13. März 2024 je-
weils von 14–15 Uhr direkt im 
Stadtkindergarten.

Oder telefonische  
Anmeldung bei  

der Kindergartenleitung
Tel.: 0676 836 22 200

E-Mail: 
Leitung.Kindergarten@ 

badaussee.at

Anmeldetage 2024

Selbstgemachter Apfelsaft schmeckt am besten. 
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Das traumhafte Herbstwetter wurde 
von allen Klassen für Wandertage ge­
nutzt. Auch die Aktion Hallo Auto 
vom ÖAMTC für die 3. Klassen wurde 
wieder durchgeführt. Dabei konnten 
die Kinder Wichtiges über das sichere 
Verhalten im Straßenverkehr erfah­
ren. Das abrupte Bremsen auf Befehl 
stellte natürlich das Highlight dar und 
machte den Kindern den Bremsweg 
und die Notwendigkeit des Gurtes 
deutlich.
Die Kinder der 4. Klassen legten die 
theoretische und die praktische Rad­
fahrprüfung ab und halten nun ihren 

ersten Führerschein in den Händen. 
Danke an alle, die zum Gelingen bei­
trugen und gute Fahrt den Führer­
scheinneulingen!

Sonja Haider und Dietmar Kraus klär­
ten die Kinder der VS Bad Aussee spie­
lerisch über das Thema Umwelt, Um­
weltschutz und Müllvermeidung bzw. 
Mülltrennung auf. Dabei schlüpfen sie 
in die von ihnen erschaffenen Figuren 
Olivia und Oskar. Ob es um Recycling-
Kreisläufe geht, um die Erzeugung von 
Komposterde aus Biomüll oder um 
die Notwendigkeit des Waldes – all 

 Sicheres Verhalten im Straßenverkehr muss geübt werden.

diese Themen wurden kindgerecht 
aufbereitet. Die Kinder freuen sich 
schon sehr auf den nächsten Besuch. 

Nach einem ereignisreichen Herbst 
freuen sich die Kinder der VS Bad Aus­
see auf neue Herausforderungen im 
weiteren Schuljahr!

Spannender Herbst an  
der Volksschule Bad Aussee

Mit großer Freude und Elan starteten die Kinder und das Team 
der VS Bad Aussee in das Schuljahr 2023/24.

Die stolzen geprüften Radfahrer*innen

Umweltschutz durch Mülltrennung

Zuwachs in der Ganztagesschule
Die Stadtgemeinde Bad Aussee heißt 
Melanie Hillbrand in der Ganztages­
schule der Volksschule Bad Aussee 
herzlich willkommen. 
Melanie Hillbrand: Es freut mich sehr, 
dass ich mich auf diesem Wege vorstel­
len darf. Ich bin 29 Jahre alt und kom­
me aus Bad Aussee. Letztes Jahr bin 
ich meiner Leidenschaft nachgegan­

gen und habe diesen Sommer meine 
Ausbildung zur Kinderbetreuerin in 
Graz abgeschlossen. Seit September 
bin ich in der Nachmittagsbetreuung 
der Volksschule Bad Aussee tätig. In 
meiner Freizeit bin ich gerne in den 
Bergen unterwegs. Ich freue mich 
schon auf spannende Ausflüge und 
lustige Bastelstunden mit den Kindern. Fo
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Egal ob Spielen, Turnen oder Plaudern – die Vision des 
Ausseer Zwergerltreffs ist, den jüngsten Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit zu geben, sich kennenzulernen 
und erste soziale Kontakte in der Gruppe zu sammeln. Für 
die Eltern bietet dieses Treffen die Chance, mit anderen 
Mamas und Papas in Kontakt zu treten, von Erfahrungen 
zu berichten und sich über verschiedene Themen auszu­
tauschen. Es soll ein Vormittag voller Freude und Spaß 
sein! Für Kaffee und Kuchen ist ebenso gesorgt. 

Alle Kinder im Alter von 0–3 Jahren (vor dem Kinder­
garteneintritt) sind mit ihren Eltern herzlich dazu ein­
geladen, am Zwergerltreff teilzunehmen. Das Treffen 
findet jeden 2. Montag von 9–11 Uhr im Pfarrsaal Bad 
Aussee (Kirchengasse 26) statt. Bei Interesse einfach mit 
Bianca Schönauer (0664 875 5876) oder Silvia Rathmann  
(0664 916 7765) Kontakt aufnehmen. Der nächste Termin 
ist für 18. Dezember geplant.

Die Stadtgemeinde Bad Aussee übergab den Tagesmüttern 
Barbara, Heidi und Kerstin einen Gutschein für Material, 
das sie in ihrer Arbeit mit den Kindern verwenden.
Damit kauften sie pädagogisch wertvolle Bücher und Spiel- 
und Bastelmaterialien. Auch die Kinder waren mit voller 
Begeisterung und Spannung dabei, als sie den Geschichten 
aus den neuen Büchern lauschten oder die neuen Spiele 
ausprobierten und entdeckten.
Die Tagesmütter bedanken sich ganz herzlich bei der Stadt­
gemeinde Bad Aussee für die finanzielle Unterstützung!

Tagesmütter Steiermark, Regionalstelle Bad Aussee, 
Tel. 0650 388 28 85, www.tagesmuetter.co.at

Zwergerltreff  
für die Kleinsten

Die "Villa Minna", ehemalige Bleibe des Stadtkindergar­
tens, wurde innerhalb kürzester Zeit saniert und umgebaut, 
um den Schüler*innen der Musikschule Bad Aussee ab 
Herbst 2023 als "Villa Musica" zur Verfügung zu stehen. 
Nach Planungsbeginn im Februar konnten die Bautätig­
keiten Anfang Mai begonnen werden. Fertiggestellt wurde 
die Villa Musica im August – rechtzeitig für das neue 
Schuljahr. Voller Freude bezogen die fünfzehn Musik­
schullehrer*innen mit ihren aktuell 270 Schüler*innen 
die neuen Räumlichkeiten. 

Die Freude über die neue Musikschule war auch bei 
der Eröffnungsfeier deutlich zu spüren. Bürgermeister 
Franz Frosch begrüßte zahlreiche Ehrengäste, darunter 
Bildungslandesrat Werner Amon, Landtagsabgeordnete 
Michaela Grubesa, Bildungsdirektorin und Vizebürger­
meisterin Waltraud Huber-Köberl, Pfarrer Dr. Michael 
Unger, Bezirkskapellmeister Ludwig Egger, Grundlseer 
Bürgermeister Franz Steinegger, zahlreiche Stadt- und 
Gemeinderät*innen, die ehemaligen Musikschuldirekto­
ren Günter Ringdorfer und Prof. Franz Reichhold sowie 
Vertreter*innen der Firma ROSA Architektur und weiterer 
bauausführenden Firmen.

Wie Bildungslandesrat Werner Amon zufrieden berichte­
te, konnten die Baukosten sogar um 25 % unterschritten 
werden. Abgerundet wurden die Feierlichkeiten durch 
musikalische Schmankerln der Musikschullehrer*innen 
und Schüler*innen. 
Dem Bildungsauftrag in der Villa Musica kann nun vor­
bildhaft nachgegangen werden. Die Stadtgemeinde Bad 
Aussee wünscht Musikschuldirektor Axel Mayer und sei­
nem Team viel Freude im neuen Haus!

Im Rahmen einer klangvollen Feier am 20. Ok-
tober 2023 wurde die neue Villa Musica in der 
Plaisirgasse, als Standort für die Musikschule 
Bad Aussee, eröffnet.

Auftakt in der  Auftakt in der  

Villa MusicaVilla MusicaNeue Bücher & SpieleNeue Bücher & Spiele
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Der musische, bildnerische und der 
naturwissenschaftliche Ausbildungs­
zweig des BORG stellten sich ebenso 
vor wie der Schwerpunkt Gesundheits­
management der Höheren Lehranstalt 
für Wirtschaftliche Berufe. Das Infor­
mationsspektrum reichte von den an­
gebotenen Fächern bis zu den vor­

wissenschaftlichen Abschlussarbeiten 
und den Zusatzangeboten wie etwa 
Sprachzertifikaten oder besonderen 
Qualifikationen für die Wirtschaft 
und die Gesundheitstrainerprüfung. 
Beide Schulen weisen darauf hin, dass 
Schnupperschüler*innen auch an nor­
malen Unterrichtstagen herzlich will­

Abwechslungsreiche Wochen 
im Bundesschulcluster

Im Oktober luden das Erzherzog Johann BORG und die HLWplus Bad Aussee zum Open House 
im Bundesschulzentrum in Unterkainisch. An zwei Tagen konnte man Schwerpunkte und Aus-
bildungszweige der beiden Schulen kennenlernen.

kommen sind. Zusätzliche Informatio­
nen über die beiden Schulen bietet die 
Homepage des Bundesschulclusters 
unter bscbadaussee.at.

Praxistalk an der HLWplus
Unmittelbar nach ihrer Rückkehr aus 
dem dreimonatigen Pflichtpraktikum 
luden die Schüler*innen des vierten 
Jahrgangs zu einer Präsentation ihrer 
Praxisbetriebe. Eingeladen waren das 
Lehrpersonal und jene Jahrgänge, die 
dieses Praktikum noch vor sich haben. 
Die Berufsfelder, die sich die Schüle­
rinnen ausgesucht hatten, reichten 
von Gastronomie über Büro bis zu 
kommunale und Freizeiteinrichtun­
gen. Die in der Schule erlernte Theo­
rie konnte in die Praxis umgesetzt wer­
den. Es hat sich bewährt, dass sie in der 
Schule in den Bereichen Wirtschaft, 
Fremdsprachen und Gastronomie gut 
für ihre Aufgaben vorbereitet wurden.

HLW-Genussreise
Wie macht man Schüler*innen Lust 
auf ein Leben als Unternehmer*in? 
Eine Möglichkeit ist sicher das Ken­

nenlernen einiger Flaggschiffe unter 
den steirischen Betrieben. Die Ma­
turaklasse der HLWplus Bad Aussee 
hat sich dafür unter der Leitung von 
Fachvorstand Christian Moser in die 
Südoststeiermark aufgemacht. Die 
aus dem Fernsehen bekannte Kondi­
tor-Weltmeisterin Eveline Wild und 
der 3-Hauben-Koch Stefan Eder ver­
wöhnten die Gäste aus dem Ausseer­
land im Hotel "Der Wilde Eder" in 
St. Kathrein. Der Schokoladenpionier 
Josef Zotter erklärte seine Unter­
nehmensphilosophie ebenso wie der 
Kellermeister Sepp Nestelberger am 
Weingut Bernhart die Geheimnisse 
hinter seinen Weinen. Das mehrfach 
zum Weingut des Jahres in der Steier­
mark gewählte Weingut Frauwallner 
in Straden war eine weitere interessan­
te Station. Nach einer Stärkung in der 
Vulcano Schinkenmanufaktur stand 
im Thermenresort Loipersdorf und 
im Therapiezentrum Bad Gleichen­
berg entsprechend dem Ausbildungs­
schwerpunkt der Schülerinnen in 
Gesundheitsmanagement ein Wasser­
sport- und Fitnesstag am Programm. 
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Die Maturaklasse der HLW mit Stefan Eder (re.)

Information mit Augenzwinkern

Praxistalk an der HLWplus
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Im Oktober 2023 fand in der JUFA in Altaussee ein Tanz­
projekt mit Tänzer*innen aus aller Welt statt. Aus diesem 
Anlass präsentierte der talentierte Künstler (Maler) Fa­
bian Reschreiter nach dem großen Erfolg der letzten Ver­
nissage 2022 seine aktuellen selbtgemalten Kunstwerke. 
Jeden Montag ist Fabian Teil der Kochgruppe, die mit Be­
treuer Sepp für die ganze Lebenshilfe das Essen zaubert.  
Das pädagogische Kochen ist in der Lebenshilfe ein wich­
tiger Bestandteil des Förderprogramms. Darunter fallen 
nicht nur das Ausarbeiten der selbsterdachten Menüs 
sondern auch Unterricht in Ernährungslehre und das 
Einkaufen der Lebensmittel. Ein Ziel wäre der Aufbau 
eines professionellen Catering Dienstes.
Auch beim diesjährigen Weihnachtsmarkt der Lebens­
hilfe können Fabians Werke bestaunt und gekauft werden.
Im Wohnhaus der Lebenshilfe Ausseerland wurde Fabian 
zum Klientensprecher gewählt. Er arbeitet auch gerne mit 
Holz, ist sehr gerne in der Natur unterwegs und auch im 
Wasser ist Fabian in seinem Element. 
Fabian fühlt sich sehr wohl und ist gerne in der Tages­
werkstätte der Lebenshilfe. 

Bericht von Erwin Köberl und  
Fabian Reschreiter, Oktober 2023.

Fabian Reschreiter ist seit 2015 bei der Lebens-
hilfe Ausseerland beschäftigt. Der 30-jährige 
Abtenauer ist trotz Rollstuhl sehr aktiv. Eine 
Silbermedaille bei den Special Olympics 2022, 
eine Reittherapie und ein Paragliding Flug sind 
nur einige Highlights.

Fabian Reschreiter –  
Multitalent mit Handicap
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VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Als moderne Bank sind wir immer 
nur einen Klick entfernt und im 
Handumdrehen für Sie da.

Flexibles hausbanking
von zu Hause.

WIR WÜNSCHT
FROHE WEIHNACHTEN!
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Vom 16. auf 17. September hatten 
50 Jugendliche der Feuerwehren und 
dem Roten Kreuz eine spannende und 
übungsreiche Zeit. 

Nach kurzer Eröffnung des Organisa­
tors, Oberlöschmeister des Fachdiens­
tes Florian Demml, im Rüsthaus der 
FF Reitern erfolgte das Kennenlernen 
des Aufgabenbereiches der jeweils an­
deren Einsatzorganisation. Als erstes 
Highlight durften die Teilnehmer*in­
nen die Drohne mit Wärmebildka­
mera der Rettung bewundern, diese 
wurde ihnen am Hubschrauberlande­
platz vorgeführt. 

Nach einer Stärkung zu Mittag bekam 
die Jugend Besuch von der Polizei, der 
Rettungshunde Brigade und der Berg­
rettung. In einem Stationenbetrieb 

24 erlebnisreiche Stunden mit der Jugend
wurden verschiedene Aufgaben der 
Feuerwehr und Rettung gemeistert. 
Beim Abendessen spürte man bereits 
die Aufregung für die anstehende 
Nachtübung. Die Übungsannahme 
war ein Holzstapelbrand mit vermiss­
ten und verletzten Personen. Die he­
ranwachsenden Einsatzkräfte durften 
ihr erlerntes Wissen unter Beweis stel­
len und meisterten dies hervorragend. 

Bei der Abschlussübung am nächsten 
Tag ereignete sich laut Übungsannah­
me ein schwerer Verkehrsunfall mit 
verletzten Personen. Nach dem Retten 
der Verletzten konnten die Jugend­
lichen beobachten, wie das Feuer von 
den Betreuer*innen mit Atemschutz 
und Schaum bekämpft wurde. Die 
Schlusskundgebung fand ebenso im 
Rüsthaus Reitern statt. 

Über den Besuch der Bürgermeister 
Franz Steinegger und Franz Frosch, 
ABI Werner Fischer, allen HBIs und 
OBIs des Abschnittes Ausseerland, des 
Ortsstellenleiters des Roten Kreuzes 
Martin Mayer und des Chefs der Droh­
neneinheit Heinz Stocker haben sich 
die Jugendlichen sehr gefreut. 

Großer Dank für die Unterstützung 
bei der Verpflegung gilt Villa Styria, 
Getränke Schrottshammer, Genera­
tionenhaus Altaussee, Ausseer Leb­
kuchen, Mostschenke Sarsteinrast, Ma­
rion‘s Dorfladen, Schnitzelwirt sowie 
den zahlreichen privaten Kuchenspen­
den. Danke für die finanzielle Unter­
stützung den Ausseerland Gemeinden 
sowie den heimischen Betrieben, die 
immer wieder ein offenes Ohr für die 
Feuerwehrjugend haben.
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Fabio Obermeyr, der im Frühling ins 
Nationalteam der österreichischen 
Nordischen Kombinierer berufen  
wurde, befindet sich bereits in der 
finalen Vorbereitungsphase auf die 
kommende Wintersaison. 
Beim Sommergrandprix (Sommer­
weltcup) Ende August konnte Fabio 
sein Können unter Beweis stellen und 
erreichte mit einem achten Platz und 

Fabio Obermeyr ist Staatsmeister!
der schnellsten Laufzeit zum ersten 
Mal ein Top-10-Ergebnis. Ganz groß 
zeigte Fabio dann bei der Österreichi­
schen Meisterschaft im oberösterrei­
chischen Hinzenbach auf und holte 
sich, bei Anwesenheit aller Kombina­
tionsgrößen wie Lamparter, Rehrl und 
vielen mehr, sensationell den Öster­
reichischen Staatsmeister Titel in der 
Nordischen Kombination!

Die Verpflegung übernahmen heimische Betriebe. Die Übungen der Einsatzkräfte hinterließen Eindruck.
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ARBEITS-
BÜHNEN-
VERLEIH

Christian Grieshofer
Tel.: 0664 / 213 50 24

Für Fassadenarbeiten, Reinigungsarbeiten, 
PV-Montage, Baumabtragung, Blitzschutz –

Elektroarbeiten u. v. m.

EasyLift R160
Arbeitshöhe: 15,60 m
Reichweite: 7,50 m
Korbtraglast: 200 kg

Die freiberufliche Physiotherapeutin Lisa Pucher deckt 
eine Vielzahl an Spezialisierungen, darunter Sport- und 
Bewegungstherapie, Viszerale und Cranio Sacral Therapie, 
ab. Im Bereich Gynäkologie und Urologie beschäftigt sich 
Lisa Pucher mit der Prävention und Rehabilitation des 
Beckenbodens sowie Wochenbett und Rückbildung. 

Mathias Harder, Physiotherapeut und Heilmasseur, bringt 
ebenfalls fachliches Wissen und Kompetenz in vielen Be­
langen der allgemeinen Physiotherapie, im präventiven 

Physio ProAktiv  
wächst

Die diplomierte Cranio Sacral Praktikerin, Yogathera­
peutin und Energetikerin Simone Schreibmaier hat sich 
in Bad Aussee selbstständig gemacht. In ihrer Praxis in 
der Ramgutstraße 92 geht sie Blockaden, Verspannungen 
und den daraus entstandenen Schmerzen auf den Grund. 
Behandelt wird individuell. Vom Scheitel bis zur Sohle. 
Als ob sich ein verfilztes Wollknäuel löst, Faden für Fa­
den, Schicht für Schicht. So könnte man es am besten 
beschreiben. Unterstützend werden bei Bedarf Übungen 
aus der Yogatherapie, russische Heiltechniken und Quan­
tenheilung eingesetzt. 
Die Praxis Körperlesen ist unter 0650 666 76 52 oder  
hallo@koerperlesen.at erreichbar. Termine erfolgen zeit­
nah nach telefonischer Vereinbarung

In der Frühlingsausgabe des AUSSEER wurde 
die neu eröffnete Praxis "Physio ProAktiv" 
von Philipp Holzer bereits vorgestellt. Mit Lisa 
Pucher und Mathias Harder holte er sich zwei 
weitere Expert*innen ins Boot.

Körperlesen  Körperlesen  
mit Simone Schreibmaiermit Simone Schreibmaier

Training und der Sporttherapie mit. Zu seinen Speziali­
sierungen gehören auch die Ergonomie am Arbeitsplatz, 
Lauf- und Ganganalysen.

Beide Neuzugänge bieten Heilmassagen, Elektro- und 
Ultraschalltherapie sowie kinesiologisches Taping 
an. Das Team von Physio ProAktiv steht Ihnen in der 
Bahnhofstraße 132 gerne zur Verfügung. Weitere In­
formationen und Terminvergabe unter 0660 254 36 08,  
info@physio-proaktiv.at und www.physio-proaktiv.at. 
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v.l.: Lisa Pucher, Mathias Harder und Philipp Holzer
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"Balloon-Events ist eine App und eine 
Plattform, mit der die Lebendigkeit 
einer Region erkennbar wird", erklärt 
Max Harnoncourt, Gründer und Ge­
schäftsführer von Balloon-Events. Gro­
ße und kleine Veranstaltungen werden 
für die Menschen sichtbar und damit 
auch besuchbar. Das wertet einerseits 
die Veranstaltungen auf, andererseits 
kommen mehr Menschen aus der Re­
gion, um diese Veranstaltungen zu 
besuchen und ihre Mitmenschen zu 
treffen. 

Eine Veranstaltungs-App  
der anderen Art
Balloon-Events sind ein digitaler 
Eventkalender der anderen Art. Auf 
einer Karte oder mittels Augmented 
Reality kann man auf einen Blick se­
hen, was es in der unmittelbaren Um­
gebung zu erleben gibt und wo man 
Menschen im "echten" Leben treffen 
kann. Für regionale Veranstalter*in­
nen und Geschäftsleute bietet die App 
die Möglichkeit, ihre eigenen Veran­
staltungen auf Karte und Augmented 
Reality für alle sichtbar zu machen. 
So hat beispielsweise die Narzissen 
Apotheke, anlässlich ihres 20-jährigen 
Bestehens, einen Tag der offenen Tür 
veranstaltet und diesen mit Balloon-
Events sichtbar gemacht. Dazu sagt 
Lisa Weinhandl, Obfrau der Kulturin­

Wo ist was los in Aussee? Um das zu erfahren, muss man sich 
nicht mehr durch endlose Veranstaltungslisten scrollen. Es 
reicht ein Blick in die Umgebung von Bad Aussee via Smart-
phone-Kamera. Überall dort, wo ein Ballon aufsteigt, findet eine 
Veranstaltung statt. 
Balloon-Events, die innovative Veranstaltungs-App eines hei-
mischen Start-ups, machen es mittels Augmented Reality und 
dem Einsatz von Karten möglich.

itiative MittelTon: "Balloon-Events ist 
eine übersichtliche, spielerische App, 
mit der es Menschen Freude bereitet, 
Veranstaltungen zu entdecken oder 
selbst einen Ballon steigen zu lassen." 

Fokus auf Regionalität
"Wir wollen den Menschen ein Werk­
zeug an die Hand geben, um ihre 
eigene Umgebung neu und anders zu 
entdecken", sagt Mitgründer Severin 
Althann. Derzeit zeigt die App über 
20.000 Ereignisse im ganzen Bundes­
gebiet. Da die App im Herzen Öster­
reichs, in Bad Aussee, gestartet ist, 
wird diese Region besonders gut ab­
gedeckt – und zeigt auch sehr kleine 
Veranstaltungen an. 

So wird über Balloon-Events das reich­
haltige regionale Veranstaltungsleben 
sichtbar: Nicht nur für Tourist*in­
nen, sondern im Besonderen für die 
Ein- und Zweiheimischen relevanten 
Events. "Jeder hat eine Vielzahl an 
Apps auf seinem Smartphone, wovon 
ein Großteil nicht genutzt wird. Bal­
loon-Events haben jedoch das Poten­
zial, einen nachhaltigen Nutzen, ins­
besondere für den ländlichen Raum 
zu stiften und dabei die Attraktivi­
tät der Region für Arbeitnehmer*in­
nen aufzuzeigen", meint Christian  
Weidinger, AKE Marketingleiter. 

Balloon-Events werden in enger Ab­
stimmung mit der Region, konkret 
mit dem Tourismusverband in der 
Region, etabliert. 
Unterstützt wird es von zahlreichen 
lokalen Unternehmen, darunter die 
Volksbank Bad Aussee, AKE IDEAL, 
Seeschifffahrt Grundlsee und die Salz­
welten.

Veranstaltungen einfach  
anmelden
Alle touristisch relevanten Veranstal­
tungen werden vom Tourismusver­
band übernommen. 
Für alle darüberhinausgehende Ver­
anstaltungen wie öffentliche Proben, 
Tage der offenen Tür von Geschäften – 
und was immer einem in den Sinn 
kommt – gilt: Machen Sie Ihre Veran­
staltung zum Ballon, melden Sie sich 
bei Balloon-Events an – einfach unter  
https://neu.balloon-events.com. 

Wie Sie das Ausseerland  
neu entdecken können

seit Anfang Dezember:

Balloon-Events 
ist auch via Web erreichbar

unter  
www.balloon-events.com 

Veranstaltungen finden

NEU
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GEWINNSPIEL

2x2 Karten für das JOSEFISINGEN

Wie jedes Jahr trafen sich Vertreter*innen von Wirtschaft, 
Politik, Wissenschaft und Medien im Kur- & Congresshaus 
Bad Aussee, um über relevante Herausforderungen der 
Gegenwart und mögliche Lösungsstrategien zu diskutieren. 
Interessante Impulsvorträge kamen unter anderem von 
Sigmar Gabriel, Wilhelm Molterer und Kardinal Christoph 
Schönborn. Stefan Pehringer, Österreichischer Botschafter 
in Norwegen, wurde kurzfristig online zugeschalten, um 
zum Thema "Vorzeigeprojekt Norwegen" zu referieren. 
Die Kommunalen Sommergespräche stellen jährlich einen 
Höhepunkt der Veranstaltungen im Ausseerland und 

Von 31. August bis 1. September fanden die Kommunalen Sommergespräche 2023 in Bad Aussee 
statt. Das diesjährige Motto hieß "Unsere Welt. Zwischen Solidarität und Resilienz". 

ein wichtiges Forum für kommunale Zukunftsthemen 
dar. Ausgehend vom Österreichischen Gemeindebund 
und der Kommunalkredit Austria treffen sich nationale 
und internationale Vertreter*innen von Wirtschaft, Poli­
tik, Wissenschaft und Medien bereits seit dem Jahr 2005. 
Die Veranstaltung gilt als ideale Wissensplattform, um 
Problemstellungen für Städte und Gemeinden anzuneh­
men, Best-Practice-Beispiele aufzuzeigen, Lösungsansätze 
zu erarbeiten und sich zu vernetzen. Die Kommunalen 
Sommergespräche 2024 finden am 29. und 30. August 
kommenden Jahres statt.

Hochkarätige WissensplattformHochkarätige Wissensplattform

Kleine Kurparkbühne

Lesungen, Konzerte, Kabaretts und vieles mehr kön­
nen nun auch in der neuen Kleinen Kurparkbühne 
veranstaltet werden. Das schmucke Kleinod aus edlem 
Holz befindet sich mitten im idyllischen Kurpark. Das 
Publikum nimmt unter den mächtigen, alten Bäumen 
Platz und genießt die einzigartige Atmosphäre. Das Rau­
schen der Traun, die am Kurpark entlang fließt, sowie das 
Rascheln der Blätter, die gleichzeitig kühlenden Schatten 
spenden, passen perfekt zur Naturbühne. Mit der Kleinen 
Kurparkbühne bietet das Kur- & Congresshaus Bad Aus­
see eine perfekte Alternative zu den Outdoor-Locations 
im Ausseerland Salzkammergut. Der Platz vor der Bühne 
eignet sich für bis zu 150 Sitz- sowie für bis zu 200 Steh­
plätze. Service wird im Veranstaltungszentrum in der 
geografischen Mitte Österreichs großgeschrieben. Bei 

der Nutzung der Kleinen Kurparkbühne ist im Preis eine 
Standardtechnik mit kleiner Tonanlage, Mikrofonen und 
Weißlicht inkludiert. Zusätzlich steht den Veranstalter*in­
nen WLAN zur Verfügung. Bei Bedarf kümmert sich das 
hauseigene Catering um Speisen und Getränke. Toiletten 
gibt es in der öffentlichen Anlage im Kurpark.

Reservierungen für die attraktive Kleine Kurparkbüh­
ne werden gerne im Kur- & Congresshaus Bad Aussee 
per Telefon unter 0676 836 22 546 oder per E-Mail an  
silvia.rastl@badaussee.at entgegengenommen.
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Ab sofort bietet das Kur- & Congresshaus Bad 
Aussee einen Raum outdoor an – die Kleine 
Kurparkbühne.
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Im nächsten Jahr stehen die Tän­
zer*innen der Vereinigung Wiener 
Staatsopernballett bereits zum 30. Mal 
im Ausseerland auf der Bühne. "Zu 
diesem Jubiläum gibt es ein 'Best of' 
unserer Auftritte", erklärt Mihail Sos­
novschi, künstlerischer Gesamtleiter 
und Choreograf der Ballettaufführun­
gen in Bad Aussee. 

Zu Gast sind die Künstler*innen von 
1. bis 3. August jeweils um 19:30 Uhr 
im Kur- & Congresshaus Bad Aussee. 

"Wir lassen die beliebtesten und be­
kanntesten Werke, die das Herz unse­

Karten für die Ballettaufführungen der Vereinigung Wiener Staatsopern
ballett am 1., 2. und 3. August 2024 in Bad Aussee sind beliebte Weih-
nachtsgeschenke.

Aussee unter der Leitung von Edwin 
Cáceres-Peñuela. Auch eine Gesangs­
einlage ist 2024 wieder vorgesehen.

Karten für die Aufführungen sind 
willkommene und beliebte Geschen­
ke – speziell zu Weihnachten. Sie sind 
in den Informationsbüros im Ausseer­
land Salzkammergut, über die Ticket-
hotline 0676 836 22 546 oder die Web­
site www.kultur.ausseerland.at ab 
€ 59,– erhältlich. Kinder und Jugendli­
che bis 19 Jahre bekommen die Karten 
zum halben Preis.

res Publikums erobert haben, noch 
einmal Revue passieren", ergänzt der 
begnadete Balletttänzer. Gleichzeitig 
präsentieren die Balletttänzer*innen 
ihr aktuelles Repertoire sowie neu 
choreografierte Inszenierungen. So 
geben sie Einblick in das breite Spek­
trum ihres Könnens vom klassischen 
Tanz über Volkstanz bis hin zum zeit­
genössischen Tanz. 

Begleitet werden die Tänzer*innen 
einmal mehr von der Ausseer Bradl­
musi und dem Großen Streichor­
chester der Bürgermusikkapelle Bad 

"Best of""Best of"
zum 30 Jahre-Jubiläumzum 30 Jahre-Jubiläum

Teilnehmende erklären sich durch die Teilnahme am Gewinnspiel mit den Teilnahmebedingungen (einsehbar im Bürgerservice der Stadtgemeinde) 
einverstanden und stimmen einem Gewinnerfoto, das 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn gemacht und durch die Stadtgemeinde Bad Aussee ver­
öffentlich werden darf, zu. Von der Teilnahme ausgeschlossen sind Arbeitnehmer*innen der Stadtgemeinde Bad Aussee sowie Gemeinderät*innen. 
Keine Barablöse möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre personenbezogenen Daten werden zum Zweck der Gewinnermittlung verarbeitet 
und anschließend vernichtet. Die Teilnahme am Gewinnspiel ist bis einschließlich 29. Jänner 2024 möglich. 

Trennen Sie den Ausschnitt ab und geben Sie Ihre Kontaktdaten an. Anschließend den Ausschnitt im Bürgerservice der Stadtgemeinde  

(Rathaus, EG) abgeben, im Postkasten (Haupteingang Rathaus) einwerfen oder per E-Mail an gemeinde@badaussee.at übermitteln. 

Vor- & Nachname: _________________________________________________________________

Anschrift: ___________________________________________________________________________

Telefon: _ __________________________________________________________________________

Die Ausseer Bradlmusi und das Kulturreferat der Stadtgemeinde Bad Aussee 

laden Groß und Klein, Alt und Jung zum Josefisingen 2024 ins Kur- & Congress-
haus Bad Aussee ein. Die begehrten Eintrittskarten eignen sich auch hervorragend 

als Weihnachtsgeschenk.

– – – – – – – – – – – –– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

GEWINNSPIEL

2x2 Karten für das JOSEFISINGEN
Die Stadtgemeinde Bad Aussee verlost zweimal zwei 
Eintrittskarten für das Josefisingen am 16. März 2024. 
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Stadtbücherei &  
Ludothek

8990 Bad Aussee, Chlumeckyplatz 1
Tel. 03622/52511-302 

Mail: buecherei@badaussee.at 

Facebook 
www.facebook.com/groups/buchba

Katalog
www.biblioweb.at/badaussee 

Über 8.000 Medien zum Verleih
Bücher | Zeitschriften 

Filme | Spiele 
Hörbücher | Toniebox-Hörfiguren

und über uns zur 
digitalen Bibliothek 

des Landes Steiermark

Öffnungszeiten
Dienstag 8–11 Uhr & 17–19 Uhr

Donnerstag 9–11 Uhr
Freitag 14–17 Uhr

(ausgenommen Feiertage)

Onleihe möglich

Der neueste Roman von Monika 
Helfer, "Die Jungfrau", erschien 2023 
im Hanser Verlag und kann als auto­
biographische Novelle verstanden 
werden.

Die Ich-Erzählerin, Monika, reflektiert 
über das Wiedersehen mit ihrer Schul­
freundin Gloria, die sie ein halbes 
Jahrhundert nicht mehr gesehen hat. 
Gloria beichtet ihr Lebensgeheimnis: 
Nie hat sie mit jemandem geschlafen. 
Gloria ist, wie der Romantitel verrät, 

"Jungfrau" geblieben. 
Nach diesem Treffen blickt Monika 
zurück auf ihre Freundschaft. Zwei 
Freundinnen, Monika und Gloria, die 
nicht gegensätzlicher sein könnten. 
Monika lebt in ärmlichen Verhältnis­
sen. Gloria wohnt mit ihrer Mutter 

Die Jungfrau
in einer Villa. Geld ist hier nie ein 
Thema. Sie sind Freundinnen bereits 
seit ihrer Schulzeit, vertraut und oft 
doch einander sehr fremd. Es zieht 
sie zueinander hin, gleichzeitig engt 
sie die Freundschaft auch ein und ist 
oft eine Last.
Es ist die Geschichte um klassische 
Lebensthemen wie Familie, Finan­
zielles, Liebe und Erwartungen der 
jungen Frauen an das Leben. Monika 
Helfers entwaffnende Offenheit lässt 
uns staunen.

Zuletzt erschienen von Monika Helfer 
die Romane "Die Bagage", "Vati" und 

"Löwenherz". Für den Roman "Die 
Bagage" erhielt die Schriftstellerin 
2021 den Schubart-Literaturpreis der 
Stadt Aalen.

Mein Buchtipp
Gerlinde Bernhardt

Wieder haben viele Kindergarten- und 
Schulkinder diese Gelegenheit genutzt, 
um sich in der Stadtbücherei in den 
Ferien Bücher auszuborgen, aus de­
nen sie eifrig vorgelesen bekamen 
oder selbst lasen.

Stolz wurde uns eine große Anzahl 
ausgefüllter Lesepässe überreicht. Am 
Ende der Ferien losten wir aus den 
Lesepässen der jeweiligen Altersgrup­
pen eine Gewinnerin oder einen Ge­
winner aus. 
Wir gratulieren herzlich: 
Valerie Bernhardt, Xaver Welzl und 
Benjamin Feichtinger.

Heuer fand zum dritten Mal der Sommerlese(S)pass in den 
großen Ferien statt, welcher vom Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung organisiert wurde.

Der Lesesommer wurde belohnt

Ferien(s)
pass
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Wie oft hören wir "Ja, s’letzte Mal war 
i mit der Schul dort", als Antwort auf 
die Frage, wie lange denn der letzte 
Museumsbesuch schon zurückliegt. 
Freilich ist das für ein Museumsteam 
nicht motivierend, aber es sollte uns 
dazu anregen, außergewöhnliche 
Wege der Vermittlung zu erproben.

Dabei kann Lernen vielerlei bedeu­
ten, z.B. Auseinandersetzung mit dem 
Gesehenen/Gehörten, Inspiration und 
die Förderung gemeinsamer Werte. 
Unsere kreativen Kulturvermittler*in­
nen Doris Bittmann, Barbara Freis-
muth, Christine Weiss und Bertl Ste-
nitzer wollen speziell Kindern dabei 
helfen – und durften sich am 27. Ok­
tober über großen Zuspruch freuen.

Erlebnis Museum für Kinder
Kinder brauchen sinnvolle und krea­
tive Freizeitbeschäftigungen. Ereig­
niserzählungen und Bildgeschichten 
zu Ausstellungsobjekten motivieren 
zum Nachdenken. Im Museumskino, 
wo Szenen aus längst vergangenen 
Zeiten stumm über die Kinowand 
flimmern, ist großes Staunen ange­
sagt. Dass auch eine "analoge Welt" 
interessant, ja aufregend sein kann, 
wird von unseren medienverwöhnten 
Kindern meist mit Begeisterung wahr­
genommen.

Kindgerechte Museumspädagogik
Museumstouren für Kinder dürfen 
nicht bloße Unterhaltung sein. Su­
chen, zusammenstellen, vergleichen, 
angreifen und zugreifen fördern ein 

spannendes und zugleich nachhalti­
ges Lernen. Um Kindern unterschied­
licher Altersstufen diese positiven 
Erfahrungen im großen Ausstellungs­
bereich des Museums zu ermöglichen, 
bedarf es neben einem empathischen 
Umgang mit Kindern ausgeklügelter 
Vermittlungsmethoden. Das pädago­
gische Führungsteam des Kammer­
hofmuseums versucht daher, neue 
Vermittlungskonzepte zu entwickeln – 
aufbauend auf den vielen Erfahrun­
gen und in Zusammenarbeit mit ak­
tiven Pädagog*innen im Schulwesen.

Danke
Die Stadtgemeinde kann sich glücklich 
schätzen, auch im eigenen Museum 
auf ein Team (ehemaliger Lehrer*in­
nen) mit hoher pädagogischer Kom­
petenz und Freude am Umgang mit 
Kindern verweisen zu können. Auch 
die (überwiegend einheimischen) Er­
wachsenen erhielten an diesem denk­
würdigen 27. Oktober nachhaltigen 
Unterricht – von Monika Gaiswink-
ler und Peter Grill in Person einer 
Putzfrau und eines Museumsarchi­
vars, unterstützt durch Adi Petter 
und Dagmar & Alina Obermeyr als 
weitere Museumsfiguren. Ein zusätz­
licher Ohrenschmaus – die Ausseer 
Klarinettenmusi!

All das ist – wohlgemerkt – eine eh­
renamtlich geleistete Unterstützung 
unseres Museums (und seiner Besu­
cher*innen). Danke dafür!

Sieglinde Köberl, Museumsleitung

Welchen gesellschaftlichen Mehrwert bringt ein Regional-
museum wie das Kammerhofmuseum abseits touristischer 
Alternativprogramme an Regentagen? Welche Rolle spielt das 
Kammerhofmuseum als "kultureller Nahversorger"?

Region braucht Kultur –  
Kultur braucht Region

Kammerhofmuseum
www.kammerhofmuseum.at

Das Museum ist derzeit  
geschlossen und öffnet  

wieder am 24. März 2024.

Gruppenführungen sind auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten gegen 
Voranmeldung jederzeit möglich!

Chlumeckyplatz 1 • 8990 Bad Aussee
Tel.: 0676 836 22 520 

info@kammerhofmuseum.at
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Eine Volksschülerin aus Grundlsee "geht 
Kindern an die Hand"
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Bis zum 23. Dezember 2023, jeweils Freitag, Samstag und 
Sonntag von 13 bis 19 Uhr, hat der gemütliche, weihnacht­
lich geschmückte Christkindlmarkt im Kurpark geöffnet. 
Die schöne Mischung aus Handwerk, Geschenksideen und 
kulinarischem Genuss machen den Ausseer Christkindl­
markt so besonders. 

Für unsere Kleinsten verwandelt sich der Pavillon in eine 
Christkindl-Holzwerkstatt für Kinder ab 5 Jahren. Auf 
kindgerechten Maschinen können die fleißigen Handwer­
ker*innen Weihnachtswichtel und vieles mehr mit ihren 
eigenen Händen erschaffen.

Ausseer Advent 2023
Genussreich lässt sich die Vorfreude auf Weihnachten erleben.

Zusätzlich freuen sich die lieben Ponys der Pferdefreunde 
Zloam, auf viele Kinder! 

Unsere Ausseer Kaufleute sorgen mit ihren schön ge­
schmückten Geschäften für weihnachtliche Stimmung. 
Mit viel Gespür und Fachwissen helfen die Damen und 
Herren bei der Auswahl der Weihnachtsgeschenke – sie 
beraten und finden genau das Richtige für Sie und Ihre 
Liebsten. 
Bei einer kleinen Pause zwischendurch können Sie in 
unseren Kaffeehäusern und Gastronomiebetrieben eine 
gemütliche Kaffeejause oder die ein oder andere Speise 
genießen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Christkindlmarkt 
und im weihnachtlich geschmückten Ortskern von Bad 
Aussee. An den Adventwochenenden parken Sie Freitag 
Nachmittag und Samstag ganztätig gratis.

Einige Termine im Überblick:
1. Dezember (18 Uhr): Hirtenbläser der Stadtkapelle Bad 

Aussee sorgen für weihnachtliche Klänge am Christ­
kindlmarkt.

2. Dezember (18 Uhr): Traditionelle Krampusse aus Bad 
Aussee kommen zusammen – der Nikolaus ist natür­
lich mit dabei und hat für jedes Kind ein Sackerl bereit. 

8. Dezember (18 Uhr): Knappentanz am Oppauerplatz

Am Freitag, 15. Dezember findet im Kur- und Con­
gresshaus Bad Aussee das Wintermärchen "Magical Dre­
am" – eine Kinder und Familien-Show – statt! Beginn 
18 Uhr – Freiwillige Spende (Eintritt frei). 
Eine Show für alle, die Geschichten und Fantasie lieben. 
Erlebe die wunderschönen und bekannten Soundtracks, 
authentische Kostüme und eine faszinierende Show, bei 
der auch du ein Teil sein kannst. 

www.stadtmarketing-badaussee.at

Geht es Ihnen gleich? Nach diesem traumhaften Sommer und dem Herbst in seinen glühenden 
Farben kommt sie schön langsam auf – die Vorfreude auf die stillere Zeit! Aber nicht nur Stille, 
sondern auch gemütliche Erlebnisse und feierliche Stimmung prägen die Wochen vor und um 
Weihnachten.
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Das traditionelle Neujahrskonzert der Bürgermusik­
kapelle, auch liebevoll "Streich" genannt, lockt wieder 
ins Kur- & Congresshaus Bad Aussee und unterhält 
sowohl Heimische als auch Gäste zum Jahresausklang. 
Der junge und dynamische Dirigent Mag. Edwin 
Cáceres-Peñuela führt auch heuer wieder elegant durch 
das Programm und man darf auf einige musikalische 
Überraschungen gespannt sein. 
Das Neujahrskonzert findet am 29. Dezember ab 
19:30 Uhr im Kur- & Congresshaus Bad Aussee statt. Das 
reichhaltige Programm wird veredelt durch schwung­
volle Walzerklänge, flotte Polkas, temperamentvolle 
Tangos, exklusive Einlagen und einige besondere musi­
kalische Schmankerln. Natürlich dürfen zum Jahresaus­
klang Donauwalzer und Radetzkymarsch nicht fehlen. 
Das Organisationsteam der Bürgermusikkapelle Bad 
Aussee freut sich, sein Publikum nach einem intensiven 
Orchesterjahr musikalisch in das neue Jahr begleiten 
zu dürfen. Die Bürgermusikkapelle wünscht bereits 
jetzt ein gesundes und erfolgreiches Jahr und einen be­
schwingten Jahresausgleich!

Um den Besuch des Konzerts auch in Zeiten der Teue­
rung zu ermöglichen, bleiben die Preise wie schon 
seit Jahren konstant. Im Vorverkauf kostet der Eintritt 
€ 20,–, an der Abendkassa € 25,–. Für Jugendliche bis 
19 Jahren und Besitzer*innen der Ausseer Life Card ist 
die Eintrittskarte um € 10,– erhältlich. Karten sind im 
Bürgerservice der Stadtgemeinde Bad Aussee, in den 
Infobüros des Tourismusverbandes Ausseerland – Salz­
kammergut und über kultur.ausseerland.at erhältlich. 

Es ist schon zur Tradition geworden, den 
Jahreskreis mit einem Neujahrskonzert der 
Bürgermusikkapelle abzurunden. In diesem 
Jahr begeistert die "Streich" am Freitag, 
29. Dezember, mit einem reichhaltigen und 
unterhaltsamen Programm.

Neujahrskonzert Neujahrskonzert 
am 29. Dezember!am 29. Dezember!
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Welche Adventrituale haben Sie? Von Weihnachtslieder 
Singen über Weihräuchern und Adventkranzkerzen an­
zünden bis hin zum Herstellen und Schlemmen von 
weihnachtlichem Gebäck und Naschereien. 
Mit unserem Vanillekipferl-Rezept möchten wir ebenfalls 
zur bevorstehenden Weihnachtsstimmung beitragen!

Vanillekipferl 
	🍪 210 g Mehl 
	🍪 140 g Butter
	🍪 80 g geriebene Nüsse 
	🍪 50 g Puderzucker 
	🍪 Vanillezucker und das Mark einer Vanilleschote 

Aus allen Zutaten einen Mürbteig bereiten, zu zwei Rollen 
formen und 30 Minuten im Kühlschrank rasten lassen.
Von den Rollen kleine Scheiben abschneiden und daraus 
gefällige, gleichmäßige Kipferl formen.

Auf einem mit Backpapier ausgelegten Backblech legen 
und im vorgeheizten Backofen bei 180°C nicht zu dun­
kel backen (ca. 10 Minuten). Auskühlen lassen und mit 
Puderzucker bestäuben oder die Spitzen in geschmolzene 
Schokolade tunken und aushärten lassen. 

Autohaus Schiffner Ges.m.b.H. 
Grundlseerstraße 63, 8990 Bad Aussee 
03622/52223, office@autohaus-schiffner.at, www.autohaus-schiffner.at 

Weihnachten Weihnachten 
kann kommenkann kommen
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Woher kommt die 
Bezeichnung Zigeunerbrücke?

Das fahrende Volk der Roma und Sinti wurde bereits im 
ausgehenden Mittelalter und der beginnenden Neuzeit 
abwertend als "Zigeuner" bezeichnet. Diese Menschen, 
zu denen auch jüdische Wanderhändler und die als 

"Jenische" oder "Karrner" bezeichnete Volksgruppe 
zählte, mussten auf eigens dafür bestimmten Lagerplät­
zen ihr Quartier aufschlagen. Gründe dafür waren die 
Überwachung und bessere Kontrolle durch die Obrig­
keit. Die Lagerplätze dienten aber auch dem Schutz der 
fahrenden Völker und trugen zum Sicherheitsgefühl der 
ansässigen Bevölkerung bei. 

Für den Markt Aussee befand sich der "Lagerplatz" 
im Orteils Reitern, Flurname "Im Wald", an der alten 
Straße nach Altaussee. Die in unmittelbarer Nähe ge­
legene Brücke über die Altausseer Traun wird seither 
als "Zigeunerbrücke" bezeichnet. 

Die Straße nach Altaussee verlief über die Sulzstuben­
brücke durch den Wald über die Zigeunerbrücke und 
weiter über den Grabenbichl nach Altaussee. Erst Ende 
des 18. Jahrhunderts wurde das Straßenstück zwischen 
Sulzstuben- und Zigeunerbrücke auf das andere Traun­
ufer verlegt, wodurch der Saline die Kosten für die zwei 
Brücken erspart blieben.

Historische SchmankerlHistorische Schmankerl

Ausseer  
Haus- & Flurnamen

Rette Leben, spende Blut!
Blutspendeaktion!
Mittwoch, 10. Jänner 2024
11:30–13:30 Uhr
14:30–18:30 Uhr

Schützenstube Unterkainisch
Sießreithstraße 156 • 8990 Bad Aussee

Nein  
zu Raketen & Böller!

In einer Zeit, in der Umwelt- und Klimaschutz wichtiger 
denn je sind und die Feinstaubbelastung durch Raketen 
und Böller alljährlich kritisch thematisiert wird, sollte 
vom Abschießen der Feuerwerkskörper dringend Abstand 
genommen werden. Mit diesem Verzicht schützen Sie 
unsere Umwelt sowie Wild- und Haustiere, vermeiden 
potentielle Gefahrensituationen für Ihre Mitmenschen 
und sparen viel Geld.
Mit der Aktion "Feuerwehr statt Feuerwerk" kann ein 
starkes Zeichen der Wertschätzung für den großen ehren­
amtlichen Einsatz der Feuerwehren gesetzt werden. Der 
Verzicht von Feuerwerken zum Jahreswechsel soll neben 
der Schonung von Tier- und Umwelt auch eine Belastung 
der Ambulanzen zu Silvester vermindern. Daher auf 
Feuerwerke oder zumindest auf einen Teil der "gewohn­
ten" Ausgaben für Feuerwerke verzichten und diese an 
die Freiwillige Feuerwehr im Ort spenden! 
Wenn Sie an die lokale Freiwillige Feuerwehr spenden 
möchten, setzen Sie sich mit der/dem Zuständigen der 
jeweiligen FF in Verbindung – ein IBAN ist leicht heraus­
gefunden, ein Beitrag schnell überwiesen. Jeder Euro hilft, 
wenn es darum geht, Anschaffungen für unsere ehrenamt­
lichen Einsatzkräfte zu erleichtern!

Die Stadtgemeinde Bad Aussee bittet zum 
Jahreswechsel darum, das Österreichische 
Pyrotechnikgesetz zu berücksichtigen und auf 
das Kaufen und Abschießen von Feuerwerks-
körpern zu verzichten.
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Die Straßen und Wege von Schnee und Eis zu befreien und das öffentliche Straßennetz aufrecht zu 
erhalten ist im Winter unerlässlich. Die Anrainerpflichten im Winterdienst regelt der Gesetzgeber.

Wasserableitungen, Ablagerung 
von Schnee, Streugut etc. hat der/die 
Anrainer*in auf seinem Grund aus­
nahmslos zu dulden. Das Ablagern 
von Schnee auf der Straße benötigt 
eine Bewilligung durch die Behör­
de. Vor allem ist beim Abschaufeln 
von Dächern zu beachten, dass keine 
Schnee- und Eisreste auf öffentlichen 
Verkehrsflächen verbleiben.

Einfriedungen, die sich näher als zwei 
Meter an der Gemeindestraßengrenze 
befinden, bedürfen einer Ausnahme­
bewilligung durch die Gemeindestra­
ßenverwaltung. Liegt eine solche nicht 
vor, kann von der Gemeinde keine 
Haftung für allfällige Schäden durch 
den Straßendienst gefordert werden. 
Es ist ratsam, Zäune und Einfriedun­
gen, die sehr nah an der Straße stehen, 
vor Wintereinbruch zu demontieren. 
Dies erleichtert der Stadtgemeinde die 
Schneeräumung und beugt Schäden 
am Privateigentum vor. 

Die Fahrzeuge des Straßendiens-
tes sind gemäß StVO mit gelbrotem 
Warnlicht (Rundumlicht) gekenn­
zeichnet. Nicht bevorzugte Straßenbe­
nutzer*innen (also alle außer Rettung, 
Feuerwehr und Polizei) sind gegen­

über den im Einsatz befindlichen 
Fahrzeugen des Straßendienstes zu 
besonderer Vorsicht verpflichtet!

Gemäß § 93 StVO haben Eigentü­
mer*innen von Liegenschaften in 
Ortskernen dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer Ent­
fernung von nicht mehr als drei Meter 
vorhandenen, dem öffentlichen Ver­
kehr dienenden Gehsteige und Geh­
wege einschließlich Stiegenanlagen in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert so­
wie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehweg nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in der Breite 
von einem Meter zu säubern und zu 
bestreuen. 
Schneewechten oder Eisbildungen an 
den Dächern müssen von den an der 
Straße gelegenen Gebäuden ebenfalls 
entfernt werden. 

Die Stadtgemeinde übernimmt seit 
vielen Jahren die Grobreinigung der 
Gehsteige als Serviceleistung für Be­
wohner*innen und Gäste. Dadurch 
werden Liegenschaftseigentümer we­
der von ihren Pflichten entbunden, 
noch übernimmt die Gemeinde damit 
irgendeine Haftung. 

Manchmal stellt sich die Frage, wer für 
Beschädigungen von Zäunen und 
Einfriedungen sowie in Wiesen, Gär­
ten und Äckern eingebrachten Streu­
splitt im Rahmen der Schneeräumung 
aufkommt. 

Grundeigentümer, die trotz Ableh­
nung der Haftung durch die Gemein­
de, Schadenersatz verlangen, müs­
sen sich an ein Zivilgericht wenden. 
Richtungsweisende Erkenntnisse des 
Obersten Gerichtshofes lassen die 
Schlussfolgerung zu, dass kein An­
spruch auf Schadensersatz besteht, 
außer die Immission überschreitet das 
nach den örtlichen Verhältnissen ge­
wöhnliche Maß. Sofern die Immission 
drei Jahre nicht beanstandet wurde, 
gilt diese als ortsüblich. 

Für nähere Erläuterungen wenden 
Sie sich bitte an Stadtamtsdirektor 
Dr.  Joachim Schuster (Terminverein­
barung im Sekretariat, 03622 52511-0). 

Wir bitten Bürger*innen, die Anrai­
nerpflichten zu beachten und im Sin­
ne des Gemeinwohls zu handeln. Wir 
danken Ihnen für Ihre Umsicht und 
wünschen einen unfallfreien und si­
cheren Winter 2023/24! 

Anrainerpflichten & WinterdienstAnrainerpflichten & Winterdienst
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Bgm. Franz Frosch
Nach Vereinbarung: 0664 389 12 90
buergermeisterbuero@badaussee.at

Vzbgm.in Waltraud Huber-Köberl
0664 130 17 94
waltraud.huber-koeberl@bildung-stmk.gv.at

Vzbgm. Rudolf Gasperl
0676 836 22 538
rudolf.gasperl@badaussee.at

Finanzreferent Gerhard Pürcher
0676 389 28 85
spenglerei-puercher@gmx.at

Stadträtin Alexandra Steinwidder
0650 500 75 95
alexandra.steinwidder@gmail.com

Planungs- & Bauberatung für Bauvorhaben
Kostenlose Planungs- und Bauberatung für Bauvorhaben 
nach Terminvereinbarung möglich:
03622 52511-318 oder -338 | Bauabteilung Rathaus 1. Stock

Wir sind jederzeit gerne für Sie da!

Der Stadtrat der Stadtgemeinde 
Bad Aussee steht Ihnen zur Verfügung.

Gemeinderatssitzungen finden in aller Regel öffentlich 
und frei zugänglich statt. Das heißt, interessierte Bür­
ger*innen haben das Recht, als Zuhörer*innen an den 
Sitzungen des Gemeinderates teilzunehmen und dem 
öffentlichen Teil zu folgen. 
Die Mitglieder des Ausseer Gemeinderates freuen sich 
über interessierte Zuhörer*innen. Die Termine für Ge­
meinderatssitzungen sowie die jeweilige Tagesordnung 
werden vorab an der Amtstafel angeschlagen und online 
veröffentlicht. Außerdem haben Bürger*innen die Mög­
lichkeit, in Protokolle der öffentlichen Gemeinderats­
sitzungen auf Anfrage im Rathaus Einsicht zu nehmen. 
Die Mitarbeiter*innen der Stadtgemeinde stehen Ihnen 
hierfür gerne zur Verfügung.

Gemeinderatssitzungen 
sind öffentlich ...

Neuer Gemeinderat angelobt

Klaudia Reiter hat im September bedingt ihr Gemeinde­
ratsmandat zurückgelegt. In der Gemeinderatssitzung am 
25.10.2023 wurde ihr Nachfolger Bernd Köberl angelobt. 
Er übernimmt Tätigkeiten in den Fachausschüssen für 
Jugend, Sport & Freizeit sowie für Arbeit, Soziales & Ge­
sundheit und für Kultur & Stadtmarketing. Die Ausseer 
Gemeinderät*innen danken Klaudia Reiter für ihre en­
gagierte Arbeit und wünschen Bernd Köberl alles Gute!

Die nächste Gemeinderatssitzung findet

am 13. Dezember 2023 um 18 Uhr
im Rathaussaal, 2. Stock 

Stadtgemeinde Bad Aussee statt.

Interessierte Bürger*innen sind herzlich eingeladen!

V. l.: FR Gerhard Pücher, Vzbgm. Waltraud Huber-Köberl, 
GR Bernd Köberl, Bgm. Franz Frosch, Vzbgm. Rudolf Gasperl
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Die Stadtgemeinde Bad Aussee 
vergibt im Sommer 2024  

Ferialarbeitsplätze im Rathaus /  

Ferienbetreuung Volksschule / sowie  

saisonale Stellen für den Wirtschaftshof.

1. Ferialbeschäftigte(r) im Rathaus

Tätigkeitsfeld: öffentliche Verwaltung

Voraussetzung: abgeschlossener 2. Jahrgang einer 

mittleren oder höheren Schule am Ende des Schul-

jahres 2023/2024

Beschäftigungszeitraum: Juli und August 2024 (vier 

bis neun Wochen), 20 Wochenstunden

2. Ferienbetreuung für Volksschulkinder

Tätigkeitsfeld: Betreuung von Volksschulkindern

Voraussetzung: abgeschlossener 2. Jahrgang einer 

mittleren oder höheren Schule am Ende des Schul-

jahres 2023/2024

Beschäftigungszeitraum: Juli (drei Wochen), 

32,5 Wochenstunden

3. Saisonkraft im Wirtschaftshof

Tätigkeitsfeld: alle Arbeiten des Wirtschaftshofes

Beschäftigungsdauer: Mitte April bis Mitte Oktober 

2024 (je nach Witterung), 40 Wochenstunden

Bewerbungen mit Zeugnis und Lebenslauf bis 

8. Jänner 2024 an: Stadtgemeinde Bad Aussee, 

Rathaus, Hauptstraße 48, 8990 Bad Aussee oder 

per E-Mail an gemeinde@badaussee.at

Auf Ihre Bewerbungen freuen wir uns

StellenausschreibungStellenausschreibung

Die Berufspraktischen Tage in den vierten Klassen der 
Mittelschule Bad Aussee stellen unter anderem eine Ori­
entierungshilfe für die jungen Ausseer*innen dar. Pascal 
Aistleitner und Niklas Mayer lernten an drei Tagen das 
Rathaus und seine Zuständigkeitsbereiche kennen. Die 
Stadtgemeinde Bad Aussee wünscht den beiden alles Gute 
für ihre berufliche Zukunft!

Pascal Aistleitner: Im Oktober haben wir uns im Rahmen 
der Berufspraktischen Tage die Stadtgemeinde Bad Aus­
see genau angesehen. Durch die Berufspraktischen Tage 
haben wir an drei Tagen in verschiedenste Abteilungen 
hineinschnuppern dürfen. Am ersten Tag haben wir 
Führungen durch das Rathaus, die Kläranlage und das 
ASZ Ausseerland bekommen. Nach den ersten Stationen 
ging es für uns in die Bauabteilung, wo wir einen groben 
Einblick in die Arbeit der Mitarbeiter*innen bekommen 
haben. Der zweite Tag startete direkt mit einer Einfüh­
rung in die Wasserversorgung von Bad Aussee und in die 
Funktionsweise des Tiefbrunnens im Kurpark. Am dritten 
Tag durften wir den Bürgermeister in seinem Büro besu­
chen. Niklas schaute sich am zweiten und dritten Tag die 
Bauabteilung im Detail an und Pascal konnte die Finanz­
abteilung und das Meldeamt kennenlernen. 

Berufspraktische Tage

Niklas (l.) und Pascal (r.) unterstützten im Rathaus.
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Ziel des Konzepts zum Radverkehrsnetz ist es, ein sicheres, 
durchgängiges und attraktives Radverkehrsnetz für das 
Steirische Salzkammergut zu erarbeiten, um die Nutzung 
des Verkehrsmittels Rad zu attraktiveren und verkehrs­
sicherer zu gestalten. 
Das Fahrrad soll auch im Alltagsverkehr, insbesondere für 
kürzere Wege eine attraktive Alternative zum Pkw sein. Da­
für muss das Radroutennetz potenzielle Quell- und Zielorte 
miteinander verbinden. Um ein solches Radroutennetz zu 
entwerfen, wurde im ersten Schritt das Nachfragepotenzial 
mit Quell- und Zielorten erarbeitet, wobei unter ande­
rem Einwohnerdaten, Hotelbetten und 142 sogenannte 

"Points of Interest" berücksichtigt wurden. Daraus konnte 
ein Wunschliniennetz erstellt werden, das die für den All­
tagsradverkehr wichtigsten Verkehrsverbindungen für das 
Steirische Salzkammergut darstellt. 

Im Zuge einer Variantenstudie wurden nach Abschnitten 
Varianten untersucht und eine Wirkungsanalyse durchge­
führt, wobei die Varianten hinsichtlich Trassierung, Kosten, 

Die Trafility GmbH und der Regionalverein Ausseerland haben ein Konzept für das regionale Rad-
verkehrsnetz ausgearbeitet. Sicherheit und Attraktivität stehen dabei an erster Stelle.

Mit dem Rad durchs Ausseerland

Verkehrssicherheit, Erschließung und Umsetzungsrisiko 
nach Schulnotensystem bewertet wurden. 

Insgesamt wurde ein Radroutennetz mit einer Länge von 
57,13 km (inkl. Zukunftsprojekte) entwickelt. In einem 
kooperativen Prozess mit Vertreter*innen der Gemeinden 
wurden sechs Hauptradrouten und sechs Nebenradrouten 
erarbeitet. Die Hauptradrouten bilden sich aus den höchst­
frequentierten Verbindungen, die Nebenradrouten erfüllen 
eine zusätzliche Erschließungsfunktion. Die Hauptrad­
routen verlaufen von Bad Aussee nach Altaussee, von Bad 
Aussee nach Grundlsee, von Bad Aussee zum Bad Ausseer 
Bahnhof, ins Ausseer Zentrum (Begegnungszone), von Alt­
aussee nach Grundlsee und von Kainisch nach Tauplitz. Der 
Ausbau einiger Abschnitte ist auf lange Sicht zu empfehlen, 
benötigt jedoch aufgrund der engen Platzverhältnisse eine 
genauere Untersuchung. 

Insgesamt wurden 52 Maßnahmenbündel an Strecken 
und 27 Maßnahmenbündel an Knotenpunkten erstellt. 
An Punkten von öffentlichem Interesse, wie zum Beispiel 
Bildungseinrichtungen oder Freizeiteinrichtungen, wurden 
Standorte für Radabstellanlagen geplant. 

Ob und in welchem Umfang dieses Konzept in den Folge­
jahren umgesetzt werden kann, liegt unter anderem an der 
Finanzkraft der Gemeinden. Über die Umsetzung wird in 
den kommenden Monaten beratschlagt. Die Abteilung 16 
des Landes Steiermark hat die Erstellung des Konzeptes 
gefördert und würde sich auch an den Kosten der Um­
setzung beteiligen.

BESUCHEN SIE UNSEREN SCHAURAUM
8990 Bad Aussee   |   Pötschenstraße 135
Tel. +43 (0)3622/72 270 
Mobil +43 (0) 699/110 66 455
offi ce@grill-ronacher.at
www.grill-ronacher.at
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StellenausschreibungStellenausschreibung
Die Stadtgemeinde Bad Aussee 

schreibt für den Bereich KINDERGARTEN  
folgende Stelle aus:

Kindergartenpädagogin/ 
Kindergartenpädagoge

(m/w/d)

(5 Wochenstunden = 1 Nachmittag,  
geringfügige Beschäftigung)

als Karenzvertretung zum  
Eintritt 26. Februar 2024.

Wir erwarten:
•	 Abschluss einer Bildungsanstalt für Kindergarten-

pädagogik
•	 Selbstständigkeit und organisatorische Fähigkeiten
•	 Flexibilität und Belastbarkeit
•	 Einen sensiblen, liebevollen und fördernden Um-

gang mit Kindern
•	 Einwandfreies Vorleben
•	 Gute Kommunikationsfähigkeit, Engagement und 

Teamfähigkeit

Wir bieten:
•	 Mitwirkung in einem kreativen Team
•	 Tätigkeit in einem viergruppigen Kindergarten
•	 Entlohnung nach den gesetzlichen Bestimmungen 

des Stmk. Vertragsbedienstetengesetzes 
•	 Mindestlohn für 40 Wochenstunden Brutto € 2.400,– 

(5 Wochenstunden Brutto € 300,–)

Bewerbungen sind schriftlich unter Beifügung von Kopien 

der Geburtsurkunde, des Staatsbürgerschaftsnachweises 

oder gültigen Reisepasses, der Diplomzeugnisse, eines 

aktuellen Strafregisterauszuges sowie eines Lebenslaufes 

mit Foto bis spätestens 08. Jänner 2024 bei der Stadt-

gemeinde Bad Aussee, Hauptstraße 48, 8990 Bad Aussee 

einlangend, einzubringen.

Für die Stadtgemeinde Bad Aussee:

Franz Frosch, Bürgermeister

Das Land Steiermark hat ein Gesetz beschlossen, wonach 
die Gemeinden ermächtigt werden, eine Abgabe auf Zweit­
wohnsitze (Zweitwohnsitzabgabe) und eine Abgabe auf 
Wohnungen ohne Wohnsitz (Wohnungsleerstandsabgabe) 
einzuheben. Diese Abgaben ersetzen die bisherige Ferien­
wohnungsabgabe und sind mit 01.01.2023 in Kraft getreten.

Als Zweitwohnsitz gilt jeder Wohnsitz, der nicht als Haupt­
wohnsitz verwendet wird. Die Abgabenpflicht entsteht mit 
Beginn des Monats, in dem die Wohnung als Zweitwohn­
sitz verwendet werden kann und endet mit Ablauf des 
Monats, in dem die Wohnung nicht mehr als Zweitwohn­
sitz verwendet werden kann.

Die Wohnungsleerstandsabgabe betrifft Wohnungen, an 
denen nach Daten des Zentralen Melderegisters mehr als 
26 Kalenderwochen im Jahr weder ein Hauptwohnsitz, 
noch eine Meldung als sonstiger Wohnsitz vorliegt.
Abgabenpflichtige sind in beiden Fällen die Eigentü­
mer*innen der Wohnung, im Fall eines Baurechts jedoch 
die Baurechtsberechtigten.

Die Höhe der Abgaben ist nach der Nutzfläche der Woh­
nung abgerundet auf ganze Quadratmeter zu berechnen 
und beträgt € 10,– pro m2 Nutzfläche und Jahr. Zur Be­
stimmung der Nutzfläche sind die Unterlagen der Bau­
bewilligung und – falls vorhanden – die entsprechenden 
Daten des Gebäude- und Wohnungsregistergesetzes heran­
zuziehen.
Der Abgabenanspruch entsteht mit Ablauf des Kalender­
jahres 2023 und ist somit ab 2024 erstmals zu erheben. 

Die Abgabenpflichtigen haben die Abgabe selbst zu be­
rechnen und den selbstberechneten Betrag für das Kalen­
derjahr 2023, die Nutzfläche der Wohnung sowie im Falle 
der Wohnungsleerstandsabgabe zusätzlich die Kalender­
wochen ohne Wohnsitz im Jahr 2023 bis zum 31. März 
2024 der Abgabenbehörde bekanntzugeben. Die Abgabe 
ist binnen vier Wochen ab Bekanntgabe der Selbstberech­
nung zu entrichten. Ein entsprechendes Formular wird 
Anfang nächsten Jahres ausgeschickt. 

Zweitwohnsitze & 
Leerstände
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Der Wirtschaftshof hat Erdarbeiten, 
Fundamentierung, die Bodenplatte 
sowie Betonsockel für die Kleinkunst-
bühne im Kurpark in Eigenregie her­
gestellt. Weiters wurden die Regen­
wasserabläufe und sämtliche Strom­
leerverrohrungen in den Untergrund 
verlegt. Details zur Kleinen Kurpark­
bühne finden Sie auch auf Seite 12.

Wegen der gefährlichen Schneeräu­
mung und Rutschgefahr durch Eis­
glätte hat der Wirtschaftshof die Ver­
breiterung im oberen Teil des Hiatl
bühelweges mittels Steinschlichtung 
und Abflachung durch Aufschüttung 
des Geländes in Angriff genommen. 

Zahlreiche Baustellen und Kleinflächensanierungen der Bauabteilung sowie des Wirtschaftshofs 
konnten im vergangenen Herbst fertiggestellt werden.

Baureicher Herbst

Zeitgleich wird auch eine Hangdrai­
nage und eine Leerverrohrung für die 
Beleuchtung verlegt. Die Sanierung 
und Fertigstellung des gesamten We­
ges wird im Frühjahr erfolgen. Danke 
an die Grundbesitzer für die gute Zu­
sammenarbeit.

Die in die Jahre gekommene einsturz­
gefährdete Bruchsteinmauer am Ischl-
berg wurde durch den Wirtschafts­
hof abgerissen, neu errichtet und er­
weitert.

Der Parkplatz Gimpelinsel wurde 
im Oktober neu asphaltiert und li­
niert. 

Die Großbaustelle Sanierung Sieß-
reithstraße mit Neuverlegung der 
Wasserleitung konnte im Oktober fer­
tiggestellt werden.

Kürzlich wurde auch die Anlage im Ku-
fenbinderpark durch die Wirtschafts­
hofmitarbeiter erneuert. Das übermä­
ßig gewachsene Springkraut an dieser 
Stelle konnte entfernt und eine Aus­
breitung dessen eingedämmt werden.

Großer Dank gilt den Mitarbeitern 
des Wirtschaftshofs und der Bauab­
teilung der Stadtgemeinde sowie den 
bauausführenden Firmen und allen 
Anrainer*innen und Beteiligten!

 Bodenplatte Kleinkunstbühne im Kurpark  Verbreiterung oberer Teil Hiatlbühelweg  Bruchsteinmauer am Ischlberg 

 Linierung Parkplatz Gimpelinsel  Sanierung Sießreithstraße  Erneuerung der Anlage im Kufenbinderpark



Wirtschaftshof • Altstoffsammelzentrum 

26

A
U

S
S

E
E

R
A

U
S

S
E

E
R

AUSSEERAUSSEER  •  Das Magazin der Stadtgemeinde Bad Aussee  •  04/2023

Auch in Bad Aussee gefriert das Wasser bei 0° C. Um Frost­
schäden bei anhaltenden Minusgraden zu vermeiden, sind 
Wasserzähler und Wasserleitungen in den Wintermonaten 
vor Kälte zu schützen. Beim Gefrieren dehnt sich das 
Wasser wegen der Eiskristallbildung um etwa ein Zehntel 
seines Volumens aus, weshalb Wasserleitungen platzen 
oder undicht werden können. 

Um solche Schäden zu vermeiden, empfiehlt der Wasser­
meister der Stadtgemeinde Bad Aussee, Gartenleitungen 
zu entleeren und die Kellerfenster zu schließen. Außen­
türen und nicht gedämmte Wasserzählerschächte können 
das Einfrieren begünstigen. 

Um Frostschäden und hohe Kosten vorzubeugen, über­
prüfen Sie im eigenen Interesse Ihre Wasserleitungen auf 
Frostgefahr.

Frostschäden  Frostschäden  
vermeidenvermeiden

Es ist sehr erfreulich, dass die Ausseerinnen und Ausseer 
eigene Einfahrten und Privatstraßen in einem guten 
Zustand halten. Wenn auch Sie in nächster Zeit planen, 
ihre private Einfahrt oder Straße (neu) zu asphaltieren 
oder mit Pflastersteinen zu belegen, lassen Sie vorab 
den Zustand der unterirdischen Einbauten (Wasser­
leitung, Schmutzwasserkanal, Oberflächenkanal etc.) 
überprüfen. 

Womöglich weisen Leitungen einen Schaden auf oder sind 
sanierungsbedürftig. Erforderliche Arbeiten können so 
jedenfalls vor Asphaltierung erledigt werden. 

Die Stadtgemeinde Bad Aussee (Wassermeister Hubert 
Grill: 0676 836 22 541) und der Wasserverband Ausseer­
land (Bereitschaft: 0676 836 22 599) stehen Ihnen für ent­
sprechende Auskünfte gerne zur Verfügung!

Erst sanieren,  
dann asphaltieren!
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Das Interesse der Menschen an der Abfalltrennung und 
am Recycling steigt massiv, dank des immer stärker wer­
denden Umweltbewusstseins. Dementsprechend steigt 
auch die Anzahl der Fragen der Menschen zur richtigen 
Abfalltrennung. 
Konfrontiert mit all diesen Fragen ist zumeist das Bür­
gerservice der Stadtgemeinde. Um die richtigen Antwor­
ten zu geben, besuchten Gemeindemitarbeiter*innen der 

Das Weihnachtsfest ist vorbei, der Christbaum hat seinen 
Glanz verloren und die Nadeln rieseln zu Boden. Und 
wohin nun mit dem Baum? 
Nach der Entfernung vom Weihnachtsschmuck, wie La­
metta, Girlanden und Christbaumkugeln, gibt es ver­
schiedene Entsorgungs- bzw. Verwertungsmöglichkeiten:

•	 Kostenlose Abgabe im Altstoffsammelzentrum Ausseer­
land von Montag bis Freitag in der Zeit von 08.30–12 Uhr 
und von 13–16.30 Uhr

•	 Wiederverwendung im Garten: Nach entsprechender 
Zerkleinerung (z.B. Häckseln) kann er kompostiert wer­
den.

•	 In die Biotonne darf er nur dann, wenn er wie die Gar­
tenabfälle stark zerkleinert wurde – keinesfalls unzer­
kleinert in die Tonne stecken!

Dekoration wie kaputte Christbaumkugeln aus Glas bitte 
unbedingt im Restmüll entsorgen und keinesfalls im Alt­
glas.

Es ist wieder an der Zeit alte Handys und Smartphones 
aus den Schubladen zu holen und zu spenden. Egal ob 
funktionsfähig oder kaputt – die Geräte werden entwe­
der für eine weitere Benutzung aufbereitet oder recycelt. 
Bei einer Wiederverwendung müssen weniger Handys 
produziert werden und beim Recycling können wertvolle  
Stoffe gewonnen und wieder in den Produktkreislauf zu­
rückgebracht werden. 
Nicht nur die Umwelt profitiert von dieser Sammlung, 
sondern auch zahlreiche, in Not geratene Familien. Für 
jedes in der Wundertüte abgegebene Handy bekommt 
der Soforthilfefonds von Caritas und Licht ins Dunkel 
eine Spende.
Handys mit oder ohne Zubehör in die Ö3 Wundertü­
te geben und ab damit zum nächsten Briefkasten oder 
Postamt – natürlich portofrei. Selbstverständlich können 
Handys auch in eine der Ö3 Wundertütenboxen, welche 
sich in den Gemeindeämtern, Schulen oder im Altstoff­
sammelzentrum Bad Aussee/Unterkainisch befinden, ein­
geworfen werden. 

Update für Abfalltrennung & RecyclingUpdate für Abfalltrennung & Recycling

Stadtgemeinde Bad Aussee das Altstoffsammelzentrum 
Ausseerland. Dieses vom Wasserverband Ausseerland ge­
führte und für alle Ausseerland Gemeinden zuständige 
Abfallzentrum hat sich mit seinem Team einiges einfal­
len lassen, um den Kolleg*innen der Stadtgemeinde die 
Abfallwirtschaft näher zu bringen. Von einer klassischen 
Betriebsführung bis hin zu einem multimedialen Abfall­
trennquiz war alles dabei.

Altes Handy  Altes Handy  
hilft Familien und der Umwelthilft Familien und der Umwelt

Christbaumentsorgung  Christbaumentsorgung  
aber richtigaber richtig
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Prävention in Form von aktiver Gesundheitsförderung 
steht beim Kneipp-Verein besonders im Fokus, wie des­
sen Obfrau, Kathrin Rastl, ausführte. Dazu dient etwa 
die schöne Kneipp-Anlage im Kurpark Bad Aussee. Der 
Kontakt zur Jugend und besonders zur HLW mit dem 
Schwerpunkt Gesundheitsmanagement ist ihr wichtig, da 
man das Körperbewusstsein möglichst früh schulen sollte.

Der Vortrag über die fünf Säulen im Konzept von 
Sebastian Kneipp – Wasser, Ernährung, Bewegung, Heil­
kräuter und Lebensordnung – wurde mit Begeisterung 
angenommen.

"Die körperliche Gesundheit ist ein Geschenk, wofür wir 
stets dankbar sein sollten", führte Jillich aus. "Um gesund 
zu bleiben, muss sich der Mensch bewegen, schwitzen und 
soll das Wasser in seiner mildesten Form gebrauchen", zi­
tierte er Pfarrer Kneipp. Am besten wirkt das, wenn wir die 
Bewegung in unseren normalen Tagesablauf integrieren. 

Natürlich gesund leben. Dieses Motto gilt besonders für 
die Ernährung. Das Wissen über schädliche Wirkungen der 
Ernährung in Wohlstandsgesellschaften hat enorm zuge­
nommen, aber es gilt noch immer der Satz von Sebastian 
Kneipp: "Gesund bleiben und lange leben will jeder, aber 
die wenigsten tun etwas dafür." Der erste und wichtigste 
Schritt beginnt eben immer bei uns selbst. 

Moderner, als man denkt
Denken Sie bei Kneipp nur an Wassertreten? Es 
geht dabei um viel mehr, nämlich um Gesund-
heit als ganzheitlichen Ansatz. 
Der Kneipp Aktiv-Club und das Bundesschul-
zentrum Bad Aussee luden zum Vortrag von 
Mag. Georg Jillich, Präsident des Österreich
ischen Kneippbundes.

Referent Georg Jillich (li.) mit Kathrin Rastl (Kneipp-Verein) und 

Clusterleiter Harald Gerstgrasser 

Immer mehr Menschen sind auf Hilfe im Alltag angewie­
sen. Um das tägliche Leben noch selbstständig in der häus­
lichen Umgebung bewältigen zu können, müssen zum 
Teil Hilfsdienste in Anspruch genommen werden. Einer 
dieser Dienste ist Essen auf Rädern. Die Stadtgemeinde 
Bad Aussee bietet diesen Dienst an und arbeitet mit dem 

"Volkshilfe Bezirksverein Ausseerland – Salzkammergut" 
zusammen. 

Ehrenamtliche Helfer*innen beliefern die Teilneh­
mer*innen täglich – auch an Sonn- und Feiertagen – zur 
Mittagszeit mit ihrem Wunschmenü.

Möchten Sie auch Teil dieses Teams werden und 
Essen auf Rädern im 12-Tagesrhythmus ausliefern? 
Dann wenden Sie sich bitte an das Sozialreferat der 
Stadtgemeinde Bad Aussee, Tel.: 03622 52511-328 oder  
soziales@badaussee.at. 

Wir freuen uns über zusätzliche Helfer*innen!

Helfer*innen  
für die täglich Zustellung gesucht!

Jetzt beantragen!  
Heizkostenzuschuss
Bis 29. Februar 2024 kann beim Land Steiermark ein 
Heizkostenzuschuss für 2023/24 in Höhe von € 340,– be­
antragt werden. Anspruchsberechtigt sind alle zumindest 
seit 1.9.2023 in der Steiermark mit Hauptwohnsitz wohn­
haften Personen, die keine Wohnunterstützung haben 
und deren Haushaltsnettoeinkommen die nachfolgenden 
Grenzen nicht übersteigt (Achtung: 13. und 14. Monatsbezug 
anteilig berücksichtigen = Monatsgehalt mal 14 geteilt durch 
12). Pflegegeld gilt nicht als Einkommen.

Einkommensgrenzen:
Alleinstehende Personen:	 € 1.392,–
Ehepaare bzw. Haushalt-Gemeinschaften:	 € 2.088,–
Erhöhung pro familienbeihilfebez. Kind:	 € 418,–

Die Anträge werden im Sozialreferat und Bürgerservice­
büro der Stadtgemeinde (Rathaus, Erdgeschoß) direkt über 
das Internetportal der Stmk. Landesregierung eingereicht. 
Bitte nehmen Sie ihre Einkommensnachweise mit. 
Weitere Infos: Sozialreferat der Stadtgemeinde Bad Aussee, 
Tel: 03622 52511-328, Email: soziales@badaussee.at.
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Im Seniorenzentrum verließen uns

Rudolfine Ainhirn (93)
Mathilde Brechtler (96)
Adolfine Dvorak (84)
Helmut Neuper (70)

Johanna Pointinger (96)
Maria Schnitzhofer (84)

Martha Sommer (95)
Maria Stöckl (89)

ˇ

Wir trauern um
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Der 1954 geborene Ausseer absolvierte die Lehre 
zum Elektriker im E-Werk. Nach der Schließung 
des Kurzentrums Bad Aussee begann er 2014 im 
Wirtschaftshof der Stadtgemeinde Bad Aussee seine 
Tätigkeit in der Hauptschule, im Kammerhofmuseum 
und im Kurhaus. 
Nach seiner Pensionierung 2016 widmete er sich 
seiner Familie und verbrachte viel Zeit in seiner 
Almhütte. Seine besondere Freude und Stolz war 
die Mitarbeit bei der FF Obertressen, bei der er auch 
viele Jahre als Oberbrandinspektor im Einsatz war.
Am 20. Oktober 2023 schloss unser Mitarbeiter und 
Kollege für immer seine Augen.

Die Stadtgemeinde Bad Aussee  
und die Kollegenschaft werden  

Karl Klawik stets ehrend gedenken!

Im Andenken an

Karl  
Klawik Fo

to
: p
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Stefanie Ainhirn (90)
Amalia Amon (91)

Stefanie Gottschmann (90)
Helga Kals (77)

Astrid Maak (75)
Hubert Schlömmer (91)

Hannsjörg Wöll (81)

Im Generationenhaus verließ uns

Inge Grill (83)

OSR Dir. Karl Hollwöger, geboren 1927 in Bad Aus­
see, verstarb am 6. August 2023 im 96. Lebensjahr. Er 
war 30 Jahre an der Volkschule 2 Bad Aussee, davon 
10 Jahre als Direktor, tätig. Qualität im Unterricht, 
ein gutes Schulklima sowie eine auf gegenseitigem 
Respekt basierende Zusammenarbeit mit den Eltern 
waren die Schwerpunkte in seiner Arbeit an der 
Schule. Karl Hollwöger war bei den Kindern und 
der Lehrerschaft sehr geschätzt.

Die Stadtgemeinde spricht  
allen Hinterbliebenen  

ihr herzlichstes Beileid aus.

Im Andenken an

Karl  
Hollwöger Fo

to
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Stadtgemeinde Bad Aussee – wir sind gerne für Sie da!
Stadtgemeinde Bad Aussee, Hauptstraße 48, 8990 Bad Aussee, Telefon: 03622 52511-0, Fax: 03622 52511-327, E-Mail: gemeinde@badaussee.at
Parteienverkehr: Mo., Di., Mi., Fr. 8–11:30 Uhr, Do. 8–14 Uhr, Bürgerservice im Erdgeschoß: Mo., Di., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do. 8–14 Uhr

Bürgermeister Franz Frosch 03622 52511 buergermeisterbuero@badaussee.at
Allgemeine Verwaltung
Stadtamtsdirektor Dr. Joachim Schuster 03622 52511-312 joachim.schuster@badaussee.at
Sekretariat Petra Seiringer 03622 52511-324 petra.seiringer@badaussee.at
Sekretariat Verena Hillbrand 03622 52511-313 verena.hillbrand@badaussee.at
Pflichtschulen, Kindergarten Angelika Pfefferkorn 03622 52511-345 angelika.pfefferkorn@badaussee.at
Meldeamt, Fundbüro Helga Grill 03622 52511-317 meldeamt@badaussee.at
Sozialreferat Mag. (FH) Bettina Moser, MA 03622 52511-328 soziales@badaussee.at
Standesamt Isabella Schagerl 03622 52511-334 isabella.schagerl@badaussee.at
EDV Reinhard Weidacher 03622 52511-325 reinhard.weidacher@badaussee.at
Bürgerservice
Kulturreferat, Presse, Bürgerservice Johanna Köberl 03622 52511-321 kultur@badaussee.at
Museum, Bürgerservice Tamara Schweitzer 03622 52511-341 tamara.schweitzer@badaussee.at
Gästemeldewesen, Bürgerservice Elisabeth Haunold 03622 52511-314 elisabeth.haunold@badaussee.at
Gästemeldewesen, Bürgerservice Daniela Köberl 03622 52511-342 daniela.koeberl@badaussee.at
Finanzabteilung
Leiter der Finanzabteilung, Personal Horst Binna 03622 52511-326 horst.binna@badaussee.at
Buchhaltung Claudia Mayerl 03622 52511-336 claudia.mayerl@badaussee.at
Abgabenreferat, Kassa Daniel Köberl 03622 52511-315 daniel.koeberl@badaussee.at
Fakturierung, Fremdenverkehrsabgabe Ingrid Haas 03622 52511-319 ingrid.haas@badaussee.at
Bauabteilung
Leiter der Bauabteilung Ing. Wolfgang Kreutzer 03622 52511-323 wolfgang.kreutzer@badaussee.at
Baubehörde Barbara Peer 03622 52511-318 barbara.peer@badaussee.at
Baubehörde, Raumordnung Rudolf Gasperl 03622 52511-338 rudolf.gasperl@badaussee.at
Verkehr, Einkauf, Infrastruktur Gerhard Ziermayer 03622 52511-339 gerhard.ziermayer@badaussee.at
Technikerin, Gebäudeverwaltung Maria Pointinger 03622 52511-311 maria.pointinger@badaussee.at
Wirtschaftshof
Leitung Wirtschaftshof Harald Reiter 03622 52511-322 wirtschaftshof@badaussee.at
Sekretariat Marion Köberl 03622 52511-344 marion.koeberl@badaussee.at
Wasserversorgung und Bereitschaftsdienst Wassermeister Hubert Grill 0676 836 22 541 wasserversorgung@badaussee.at
Kur- & Congresshaus

Silvia Rastl 0676 836 22 546 silvia.rastl@badaussee.at
Stadtmarketing
Sekretariat Silvia Rastl 0676 836 22 546 silvia.rastl@badaussee.at
Obfrau Martina Reischauer 0676 843 425 800 office@mautnerdrucke.at
Kammerhofmuseum
Obfrau Mag. Sieglinde Köberl 0676 836 22 553 s.koeberl@gmx.at
Museum 0676 836 22 520 info@kammerhofmuseum.at
Stadtbücherei und Ludothek

03622 52511-302 buecherei@badaussee.at
Wasserverband Ausseerland
Geschäftsstelle Reinhard Weidacher 0676 836 22 602 reinhard.weidacher@badaussee.at
Kläranlage Alfred Pressl 0676 836 22 603 klaeranlage@badaussee.at
Altstoffsammelzentrum Helmut Hillbrand 0676 836 22 601 asz@badaussee.at
Bereitschaftsdienst Kanal 0676 836 22 600 abwasser@badaussee.at
Alpengarten
Leitung DI Thomas Steiner 0676 836 22 543 neza@badaussee.at
Obfrau Alpengarten/Naturerlebniszentrum Waltraud Huber-Köberl 0664 130 17 94 waltraud.huber-koeberl@bildung-stmk.gv.at
Schulen
Volksschule Bad Aussee Dir. Maria Mayr 03622 52004 vs.badaussee@badaussee.at
Mittelschule Bad Aussee Dir. Günther Köberl 03622 52204 msbadaussee@ms-badaussee.at 
Polytechnische Schule Bad Aussee Dir. Günther Köberl 03622 52204 direktion@pts-badaussee.at
Erzherzog-Johann-BORG Dir. betr. Mag. Harald Gerstgrasser 03622 52719 sekretariat@borg-aussee.at
HLWplus Bad Aussee Dir. betr. Mag. Harald Gerstgrasser 03622 52502 office-hlw@bsz-badaussee.at
Wilhelm-Kienzl-Musikschule Bad Aussee Dir. Axel Mayer, BA MA 0676 836 22 580 musikschule@badaussee.at
Kindergärten
Stadtkindergarten Bad Aussee Kirchengasse 213 0676 836 22 200 Leitung.Kindergarten@badaussee.at
Kinderhaus Bunte Perlen Bahnhofstraße 237 0664 731 26 144 kinderhaus@bunteperlen.at
Kikri Kinderwiese Prietal 48 03624 27954 kikri@gmx.net
Tagesmütter Bad Aussee Bahnhofstraße 132 0650 388 28 85 badaussee@tagesmuetter.co.at
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Kammer für Arbeiter und Angestellte
12.12., 09.01., 23.01., 15.02., 27.02.: 10–12:15 Uhr
AMS, Sießreithstraße 162,
Terminvereinbarung unter 05 7799-4000 notwendig!

Pensionsversicherungsanstalt
15.12., 12.01., 09.02., 08.03.: 8–12 Uhr, 
PVA Bad Aussee, Braung. 354
Tel.: 05 030 334 170 (Voranmeldung)

Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK)
Kundenservicestelle Bad Aussee, Di. & Do.: 7–14 Uhr

SVS - Sozialversicherungsanstalt der Selbstständigen
07.12., 11.01., 08.02., 07.03.: jeweils 8:30–13 Uhr
Wirtschaftskammer, Wiedleite 101

Allgemeine Unfallversicherungsanstalt
14.12.: 10–12 Uhr
Kundenservice ÖGK, 8940 Liezen, Ausseer Straße 42a

Siedlungsgenossenschaft Ennstal
12.03.: 10–11 Uhr, Rathaus Bad Aussee, Tel.: 03612 2730

Wirtschaftskammer
jeden Di. 8–16 Uhr, Wiedleite 101, 1. Stock

Mobile Hauskrankenpflege,
Heim- und Altenhilfe der Volkshilfe
EL DGKS Gerti Feldhammer, Sommersbergseestraße 394
Mo. 8–13 Uhr & telefonisch Mo.–Fr. 8–12 Uhr, 
Voranmeldung: 03622 50910,
sozialzentrum.li@stmk.volkshilfe.at

Pflegedrehscheibe Liezen 
Regionssprechtage im Gemeindeamt Bad Mitterndorf
jeder vierter Mittwoch im Monat von 13–15 Uhr 
nächste Termine: 27.12.
telefonische Vereinbarung notwendig, 0316 877 7478

Behindertenberatung von A bis Z
19.01. von 10–12 Uhr
Rathaus Bad Aussee, telefonische Voranmeldung
0664 147 47 04 oder 0316 829 12 171

b.a.s. Steirische Gesellschaft für Suchtfragen
Donnerstag nach telefonischer Vereinbarung,  
Bahnhofstraße 132, Andrea Lahner: 0664 853 88 53

ÖZIV Support
Beratung für Menschen mit Behinderung
Christina Strobl, 03862 22465-16, 0699 156 60 002

Demenzberatung
18.12., 15.01., 26.02.:  
jeweils 8:30–10:30 Uhr | Rathaus, 1. Stock

Hospizverein
Beratung für chronisch Kranke und pflegende 
Angehörige, 0664 636 23 22

Caritas Existenzsicherung
12.12.: 10:30–12 Uhr |Rathaus, 1. Stock
telefonische Voranmeldung erbeten (0676 880 158 334)

Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst  
Bezirkskommando Liezen
ObstLt Siegmund Schnabl:	 05 9133 6340 305
KontrInsp Günter Wesner:	 05 9133 6340 111
KontrInsp Ferdinand Hrabovszky:	 05 9133 6340 110

Familienberatung
(Aussprache, Therapie, Rechtsberatung)
jeden Do. 16:30–18:30 Uhr, Bürgerservicestelle
der BH Liezen, Straßenmeisterei Bad Aussee, Parterre
Mutter- und Elternberatung
Dipl.-Hebamme Brigitte Winter und DSA Gusti Zechner
jeden 3. Mittwoch im Monat 9–11 Uhr, Villa Minna
Zwergerltreff
Mutter-Kind-Gruppe im Pfarrheim Bad Aussee
jeden 2. Montag von 9–11 Uhr (außer Feiertage)
in ungeraden Wochen | Infos unter: 0664 875 58 76
Frühe Hilfen Liezen
Jugend am Werk Steiermark GmbH
fruehe.hilfen.li@jaw.or.at
www.fruehehilfen.at | 0664 800 069 455
Für Menschen mit Behinderung (alle Altersstufen)
Di., 12.12. von 9–11 Uhr im Kur- & Congresshaus
Terminvereinbarung notwendig: 0676 866 60 776
E-Mail: rzb@stmk.gv.at

LKH Bad Aussee	 03622 52555
Sommersbergseestraße 396
Besuchszeiten: 13–16 Uhr, 17–18 Uhr
Hebammen
Brigitte Winter	 0664 125 42 08
Marion Fuchs	 0664 302 05 73
Sanitätshaus Orthofit	 03622 21500
Altausseer Straße 74,
Mo. bis Fr.: 8–13 Uhr und 14–17 Uhr
Apotheken-Notdienst
Apothekennotruf (Auskunft):	 1455
Sonn- und Feiertag: 10–12 Uhr
Aktuelle Bereitschaftsdienste unter:
www.apothekerkammer.at/apothekensuche
Kurapotheke	 03622 52277
Mo. bis Fr.: 8–12:30, 15–18 Uhr | Sa.: 8–12:30 Uhr
Narzissen-Apotheke	 0664 236 01 92
Mo. bis Fr.: 8–12:30, 15–18 Uhr | Sa.: 8–12:30 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst	 0316 818 111
Samstag und Sonntag: 10–12 Uhr
Heimbrillen-Service	 03622 52776
Augenprüfung zu Hause nach Vereinbarung von  
Bauer Optik
Ärzte-Wochenenddienste
Unsere Ärzte erreichen Sie über das  
Gesundheitstelefon	 1450
Psychosoziale Beratungsstelle Bad Aussee
Bahnhofstraße 132, Journaldienst Liezen:
journaldienst.li@psn.or.at oder	 03612 26322-10
Klinische Psychologie, Gesundheitspsychologie
Mag. Dr. Lisza Gaiswinkler, Stefaniekai 243
praxis.gaiswinkler@gmail.com	 0677 610 48 772

Praktische Ärzte
Dr. Nikola Albrecht	 03622 50950
Mo., Di., Do., Fr.: 8–12 Uhr,
Mo. & Mi.: 17–19 Uhr
Dr. Pia-Katharina Edlinger	 03622 53303
Mo.: 7:30–11:30, 16:30–18 Uhr
Di., Mi., Fr.: 7:30–11:30 Uhr, Do.: 14–18 Uhr
Dr. Thomas Fitz	 03622 54553
Mo., Mi., Fr.: 8–12 Uhr | Di., Do.: 8–10, 17–19 Uhr
Dr. Thomas Preimesberger	 03622 52411
Mo. bis Fr.: 8–11:30 Uhr
Di.: 15:30–17 Uhr, Do.: 18–19 Uhr
Dr. Claudia Wallner	 03622 71687
Mo., Di., Do. Fr.: 8–12 Uhr, Di.: 17–19 Uhr (Termin), 
Mi.: 16–18:30 Uhr

Kurärztin Narzissen Bad Aussee
Dr. Martina Temmel	 03622 55300-180
Mo.–Fr.: 8–12 Uhr

Zahnärzte
Dr. Franz Kalhs	 03622 54022
Mo.–Fr.: 8–14 Uhr | Di. & Do.: 17–19 Uhr
Dr. Katharina Köberl	 03622 54818
Mo.: 14–18 Uhr, Di. & Do.: 8–12 und 12:30–17 Uhr,
Mi.: 8–14 Uhr, Fr.: nach Vereinbarung
Dr. Michael Laserer	 03622 52150
Mo.–Fr.: 8–12 Uhr, Di.: 16–19 Uhr, Do.: 14–17 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Wolfgang Anton Laserer	 03622 52150
Zahnarzt & Zahntechniker
Mo. & Do.: 8–12 und 14–17:30 Uhr, Di.: 8–13 Uhr,  
Mi.: 8–12 und 16–19 Uhr, Fr.: 8–12 Uhr
Dr. Walter Walcher	 03622 52377
Mo. 7:30–14 Uhr | Di. & Do.: 7:30–12, 13:30–17 Uhr, 
Mi.: 7:30–12.30, Fr.: 7:30–12 Uhr

Gynäkologen
Dr. Michael Bayr	 03622 52270
Mo.: 9–17 Uhr, Di. & Do.: 9–13 Uhr  
Mi.: 15–19 Uhr, Fr.: 9–11 Uhr
Dr. Ute Gaiswinkler	 03622 52031
Mo.: 7:30–11:30 Uhr,
Di.: 7:30–10:30 Uhr, 15–17:30 Uhr,
Mi.: 10–14 Uhr | Do.: 7:30–11 Uhr | Fr.: 7:30–10 Uhr

Internistin
Dr. Gerlinde Lindner	 03622 53054
Di.–Fr.: 8–12 Uhr | Mo. & Do.: 15–17 Uhr

Psychiatrie & Neurologie
Univ.-Prof. Dr. Gabriele Fischer	 01 404 002 117
Dr. med. univ. Anton Freunschlag	 03622 21300

Schmerztherapie & Akupunktur
Dr. Diether Ribitsch	 0660 777 33 21
nach Vereinbarung Mo.: 14–19 Uhr, Do.: 8–14 Uhr

Human- und Tierenergetik
Dr. Iris Schubert	 0664 349 01 23
nach Vereinbarung

Sprechtage Familien

Medizinische
Versorgung

Ärzte

Mag. Michael & Mag. Doris Schartel
Notdienst 0–24 Uhr, 03622 52495
Mo., Di., Mi., Fr., Sa.: 10–12 Uhr
Mo.–Fr.: 17–19 Uhr & nach tel. Voranmeldung

Tierarzt
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FR Gerhard Pürcher, Wirtschaftshofleiter  

Harald Reiter, Narzissenpr
inzessin 2018 

Cornelia Huber und die Kurparkgärtner Klaus 

Traninger und Angelo Egger freuten sich über 

vier Floras beim Landesblumenschmuckwettbe
werb.

Exklusives Weihnachtskonzert mit  Simone Kopmajer & Friends am 26.12.2023  um 17 Uhr in der Pfarrkirche Bad Aussee.  Anmeldungen verbindlich unter  marketing@diewasnerin.at oder 03622 52108.

Zu Allerheiligen fand die jährliche  Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal  in Bad Aussee statt. 

Bürgermeister Franz Frosch und 
die 

Stadtgemeinde Bad Aussee gratulieren  

der Freiwilligen Feuerwehr Reitern  

herzlich zum 120. Jubiläum.

Rosa Grill feierte heuer ihren 100. Geburtstag. 

Bgm. Franz Frosch und die Stadtgemeinde  
Bad Aussee gratulierten herzlich.

Des & Dos

Bgm. Franz Frosch gratulierte  Hermine Langer im Namen der Stadtgemeinde Bad Aussee zum 103. Geburtstag!
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